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Die Krisis.
Vor der Entspannung.

Ist Kapp t>tsäckl'ck bereits zurückgriretenBerlin be-
streitet eS. Eine MViitcilui.ß U'£ vieujjiidrn Eisenbahn-
miiusterS füiu tr cs u ledcr glar'vhast erscheinen laste». Wo
Ii«}‘ di: Wchrbeit in diesem Wiriirarr , das sei geze: wär-
tiben Verha' ri iffcn den Stempel a::fi>rückt̂ Der Kampf
um die Macht  ist kc weit der üterwiegcnde Teil deS
Reiche». i:,rte sondere !er, Süden r.nt der Westen i» Frag«
kommt, wohl leretiS ei tichiedcn.  So weit sich die g-.gcn-
mäeiige h ige von nnne>licken Gekchehlt>;!en ans beuiteilei
lätzt. ist wol,: en.r ziemlich allgemeine Rbl ehe . .im oeZ
Berliner IIa.fuer̂ c* sest-nst. llcn Stil st in den Kreisen, die
zunächst den Ui.:»lv ung der Dinge mit einiger Erwiiinng
Irtraclutte». diiiigl atlinäl>!ick> die Erkenntnis durch, ditz de:
geqe»w»ltige Z >>l>»ud Verbiitung von Sch'-ininrerem a»f
irgend eii.e Weise inügliclst bald beseitigt werden m rz.

Wir wiesen lceeitc im Montag daraus hin, datz di: Be¬
wegung sehr leicht eine andere Richtung bekam nie» kann, die
inserier Raditalisicruna  besteht und die inon-rrckin:-
sckwn Hiffnuisrn , -cI6e an d-n Umschwun, gek.iüpst wurde»,
in dri» direkt« Gegenteil rätctevubliko.iilsckwrB'.sttebnn:en
uinwaii»«!» irr-ilcir. Alaemmeldunqen aus Berlin und
sus Sachsen  könnten diese Entwicklung bereits Feststeller.
wenn ste, fr weil Bc»lin in Frage kr mmt. auf Wahrheit be¬
ruhen. Aber aus all diesen Nachrichten spr'cht intmer di:
Tendenz  ui d tae Bestreben, die öffentliche Meinung in
irgend einem Sini -i za bccinfst. iscn. Dar gange Aartat.ons-
apparat von r r d t fr in  t ton l >nks arl-eilet mi! Heckdruck
In der Milte steh! die R e i chSr e g i e r u n g . die in Stiitt-
g«rrt »vobl zunächst auf das angewiesen ist, waS sie von nutze.»
erfährt und durch den Wechsel»hrcS Sitzes natürlich nicht so
schnell in der Lage ist. die ihr diennbaten Kräfte des Staats-
wesenS zu ko»z:nt>iere». Sie mutz sich erst wieder eine
Ze rteale frlsafstn. .im >r a kt i schc Arbeit,  die im Augen¬
blick allein in dei Wieder Herstellung geotdncter Verhältnisse
bestehen kr.i « Iklstev zu kennen

Wie sich tan » 1:c -ritkr ' Entwicklung der Dinge voll¬
zieht. ob durchN r v n a l I r n ein Appell an das Volk gc-
rick>et wirk z»r Vrit' .'Ng t«r volitisstfr'N Mehrheitsverhalt-
nisie. die »ick. trr nur g gmK'r Kreise nicht meĥ deni
gegen»anigen Instand cutkvrrchrn sillen, das wird sich dann
von seihst cifuU'tt. Tie Re>ckSregier'.>ng dürfte nach den
letzten Ereigi-inen kcllsi t«>? Bedü.iii .is haben, die Enlschei-
diing iilvr die >; ick»,,' tcn Fragen nirtt ebne baldige Be¬
fragung hee Volkes zu tupfet; Eine Vorbedingung hierfür
ist nitüelich zunächst de Aie>  eil-oisillluna der Möglichkeit,
so nithii.w Ci.tsch-cldnngcn üb erbenv! durchzuführcil. ebne
datz der Kan.ps trr Bieinungc-n sich Uäbrctid so uichaltbare'
Zustände, n ir ic aegei wärtig torl>crrtzl>en, -.rns-tobt.

ES lml ja ga>:z bei; Aistck rin, t U ol die Berliner Herr¬
schaft dem Ende cntregengebt.  Ein : Brstati.ning
dieser A isfassiing»n.fte auch darin zu fi idr» sein, d itz der
znm Prot -st gegen ten Berliner Butsch eingrsetzte Gene¬
ralstreik.  da . !. o er eingrsevt hatte, w'eder abg-brocken
worden ist, n-«'l ni.ninetr nachdem die Abwehr genügendg:-
kennẑ chlwt ist. die Aai-.ecktrrhaltnng unseres Wirtschr.ftS-
lebr»S di: voriiel niste A.i>g-'.lc jür den Anpenblick ist. g.

Ter RLÜtritt Kapps?
mi. Frunlsurl . Ifi Mär, , « nf ktzrund der im Rrichs-

rag geführte» LerhaAdlungea habe», wie der „frank¬
furter Zeitung" gemeldet wir». Kapp und Lütlwitz,
tiefer nach langem Schwanken , fich zu bedin-
guaavlojew stiiicklrilt  bereit erklärt, und die
Regierung au de» B i je ka n zl e r Schiffer
übergeben. General v. H li l , e n bat im N a ni e n
derRegieruntzSaverdie  Führung der Truppen
übernommen. Lorhcr mar :n die Unabhängigen Kahn
und D ä u m i g in der Reichskanzl-i rrfchicnen und hat¬
ten namens der in Sen >klrb.' it.:rv,rrteln ansgerufclicn
R ii t e t »p u b l i k ein U l t i », a tm überreicht, das;,
wenn bis 9 Uhr abend» die Truppen nicht zurückg zogen
worden f/ien, sie mil den bewaffneten Ar¬
beitern  zum Angriff schreiten würden. Unrer dem
Eindruck fcief-r Nachricht habe» Kapp und Lüttwih Be¬
dingungen für ihren Rücktritt gestellt, in erster Linie
A m n r sl i e. Die Brrhan>l'.n«aen dauern noch an. Die
Arbeiter in N'cigenfee. Reinickê orf nnd Spandau
haben sich bewaffnet. Es sind blutige Auftritte zu er¬
warten. * ^

nm Stuttgart . 16. März. Rach ans Berlin elngc.
troffrnrn, absolut ztiverläniqrn Meldungen fleht
Berlin vor schweren Kämpfen.

*

Auf eine direkte Anfrage beim Wolff-Bureau in
Berlin wegen der Abdankung der Regierung
Kapp  und der Au s r u f u n g der  Rä t e r e p » b l i k
in den Arbeitervierteln Berlinz wurde uns um 10 Uhr
vormittags mitgeteilt, vast über beide Angelegenheiten
gar nichts bekannt  fei

Weitere Meldungen besagen:
trtz. Mainz. 17. März. sDrahtbencht.) Ein Tele¬

gramm de» preugischen Eijenbahnminister» an die
Egeabahudireltioaea bejagt. d»g die «egi - rnv«

Kapp zuriickgetrete«  ist . Das Telegramm for¬
dert zur Wieoeraufnuhme des Zugver¬
kehrs  in voNem Umfange auf zur Sickerftellung der
Lebensmittelversorgung.

W. T.-B. Dessau. 17 März, wrahtbericht .) Der
anhaliische und braunschweigii.che Ersindt« in Berlin
v. Boden telegraphiert der anhaltijche« Regierung, datz
die Regierung Kapp zurückgetreteu  sei.

DieReichsregierung fordert bedingungs¬
lose Unterwerfung.

Stuttgüit , 17. März Gestern nachmittag nm 5 Nb:
fand unter Vrriix ve» Ei eit ern Miuistcrrat statt, zu dem
auch Verrret:: von Per . tzcn, Wüitteniberg. Baden und Hessen
erscknrnen wiv.m. Es nahmen a» der Sitzung teil: Roickfs-
kcn l?r Bauer, Rocke Müller. Kock David und Dell; von
Preisen : Hrii r »nt Braun ; von Düitlemtzcig: tzenmaiin;
von Daten: Geist Wirrh vnl Röcke»; von x>eüen: Ulrick.
Brentano und Hei:rich; ferner tie Prästdenlon der Nativnal-
rcrsamnil ing Fchrei.lack and Hantzmai.n.

Geiwri! Märst er . der aus eigen» Faust zu Kapp und
Lüttvätz g"f>l »en »ud mrn nach Stuttg : rt gekommen>r>ar,
um der RrickSrcgiernvaVertrag üler seine Berliner Ein-
drucke zu halten, tctonte ausdrücklich, datz er nicht als
Unterhändler  timmc ; er .volle nur apzijichtS der
kürchrerlicheu Lage, i» die Deutsckland durch den Veckin:r
P '.llsck aeraie- sei. zu gewissen Zugeständnissen  raten,
um einen Bürgerkiieg zu vermeiden. Das Kabinett erklä:te
nachdrücklich und eii-inutig, datz von Verhandlunzen
irgendwelct<r Art oder von einem Kompromrtz mit den Dcr-
'linei Rebellen kei > r Rede  sein dürfe.

Die ?i«'chsleg:er :na srrdert : sofortigen bedin-
g u n gs Iosen Rücktritt  KopvS. Lüttwitz' und Ser übrigen
neue» Mäni.er; Unterstellung der Trupp:» »iter e-nei,
Gei crel. der in feinet Welke an der Revolte de.ei' i.st wnr
und ans dein Bode» der Bcrkaksuna steht; sofortiges Adst'ppen
der Auistellung der . Eisernen Diviston" und der Lsstzie's-
koirip.'niev; Aüransiert der Marin«br-gade von Berlin und
Aufiösung unter einem neuen Befehlshaber.

Abs tzung des Generals Märcker.
m*. St »itgüit, ie Mär.;. Re-chspnäst.d-'nt Ednt »nd

Reichiircl tiiiii ksier Rilke baden lente die Abs'tzung de?
k)cnerul° Märker vom Reichswehrkomini.ido l Dresden ver¬
fügt. D>iS Kouiiuundo wurde dem General Mülle: über¬
tragen.

Di« Auffassung des Reichspräsidenten Ebert.
m.  Sluitgart , 15. März Der Reichspräsident Ebert

hat e'nem Veric.'tec deo W T -B ei» Iincrvrew gewährt.
Er führte ans ' Mit der Re'ckcregierung tws-nde ich mich in
voll'g?: llbeieii'.stiluln.'ng. Vor der Erklärung, di« wir in
der Rocht ve»' Samclag an» dus Uliimotum der Staats-
strcist'lir gegeben Kalen, sind nir bisher nicht obgewichen.
Von B e r siä » d >g n i>a mit den «st brüchigen Verr.iisungs-
seindea kann krir - e Rede  sein , ihr Wort verdient keinerlei
Vertrauen. Dem Geneial Grüner  habe ich auf drs in der
Bre>se vecösjenl'. ckre Telegrnmni geantwortet, drtz ich ihn zur
mündliche » B e kp r e ck» >-g erwarte. Bisher ist er noch
nicht eingeticsien Gineral Märcker bat vcn uns keinen
stitfrrag zu Verb,i»dl.i»gcn mit len Birliner Staatsstreieh-
lern, v ir haben ll'-arckei r >elmcbr gesagt, vo.tz es bei i,»seren
Erk!ärung»'i auf tnS liltimatum  Ilciben müsse. De»
Bert-eterr tcr Koakstn, rpoiteien laben wir n.itgeteilt, d-n
wir auf bc d>n g 'i n g s l o se in Rück : ritt  der Stauts-
str-ichlec besreher mnsten. Von Berlin hat sich heute e-ve
Depntati>n vcn Voliiikl»». bei deren sich General Märck:>.
besinden srll. cngemel̂ et. Bis zur Stunde smittagS \y2 Uhr,
ist si> nock nicht e.ngircl>en Die Situation im ' ieicke ge¬
staltet sich immer viel.» zu »nk«»?n Gunsten. Württembera
hält seit zu »ns. crenf.' kleben Baden Bayern, Lc,sen. L ist'k: ,,
und ga.»z Reldn ejitrntschlo, d auf dem Boden der Reicks
veifcssung und balle» irr » zu unö Rur in Estelb : en
labei die Sea»icst>e'cklcr bisher e ' vige Anhänger  ge¬
funden. Diese: Är.barg iekri.tier: sich aus der i l t p r e n ji--
säen  R e a kt i o n In S ö t de n t schi a n d Herr«ist da- ,
iiler gl eye L in pH' u » g . ebei.se na h den u»S '»gegangenen
Rack richteni»>"ibei-kn-d nnd m Weitfo'en. Wenn o,-ch mj
Vormbe, der S ;e.,.i»stleick'ler es in mehren Orte» zu g -nilt-
sirue" Ziikammeasti sten kam, wenn unser Wirtschnst?l âe»
sch-er ersck.'ittezt l nd dir Ernähnlng auf dlö schwerste ge>
kälndet vmrde, so rrikn die volle B 'rant-nortiiiig die de liich-
trulit nc.Ien P .itsckistcn. Den General Li>ttn»b t>.,"e >ck, , or
Au-führviig scii-cs Plai .es auf das nachdrücklichste auf diese
Felge» ausmeclii.m gcmackt.

Die Rational » ersan ' mlung  w >rd vorläufig in
Stuitgart  tagen , elenso .mrd der Reichstag hi-r zu-
sammei treie >. T >e Te^lkchr.ationalen werden sich o-ihl sern-
lalten. dagegen sind istev mehrere Unabhängige hier, linier
Ziel ist die Sichrrsteili-ng der Versaisung. schnellsteD-ü-.in-
l-cisteNnng der wi»l»ck;astlick̂n krtnung und der oi-:.itl'ch:n
Sichcrl.eit. Wir m»sser> daraus oesiehrn. datz die rrp.ckij.
tanischen Truppen aas Berlin zurückgezogenu»? instiecost
werden. Es zeigt stch letzt klar, datz die seit Wsckien betriebene
Hetze der Deui?chnal>oualen auf den Sturz der fct>
kaskung und der Demokratie  gerichtet wir D-u»o-
lr^ ie oü̂ r wicitzä rische Rraktzwn rft die Irz -4. och

keinen Augenblick, dr»; die r-berwältigende Mehrheit des
deutschen Vrlkeö zur Temekrabe steht

Minister Müller  führte u. a. aus ' D:: Prasti-ew. der
lenisck̂» Zriedenrdi'legalion in Paris sieht in ständig': !5ee°
tu du»p mit mir .rnd füh.-t die Geschäfte im Äustru; orr >'er-
sossi ngSniäKigen giegi.nu' .g. Ich stelle zu dec von den Bec-
litier SlaatLsti'r 'chieri ucit're' titen Meldung, datz!i: in B-'r-
tiidurg mit den illiiertcn Regierungen stehen, it -üencklich
*eft, datz b-e alliierten Regierungen  a,e : c>
Herrn Kapp n ock, Genossen anerkannt haben
»cch taraii deiken, mit ihnen in diplvmatisck^ Beziehungen
zu treten. _

An das be etzle Gebiet!
Ein Aufruf der Reichsregierung,

mz. Stuttgart , 16. März. Die Ncichsregte-
r u n g wendet sich an die bcjetzten Gebiete mir sotgen-
dem Aufruf; An unjere deutschen Landsleute in den
besetzten Gebieten! Ein Lckrei der Entrüstung geht
durch das deutsche ikU Au; allen Reichsrellen, nicht
zuletzt aus den besetzten6'iebieten, gehen stündlich der
Reichsregierung zahlreiche Bertrauensk un d-
gedungen  zu, verbund-'N in:t der entschiedenen Auf-
ivrderung zu ,chärssie»i LGrqehen gegen die hochver¬
räterischen Beriiner Putschisten. Die Reichsregierung
ist sich der Verantwortung dein deutschen Volke gegen¬
über in vollstein Matze k-ewutzt. Sie wird die Reichs-
vcrfassung zu schützen wissen gegen die gewisienlosen
Uiutricbe einer kriegshetzerischen Clique, die ihre reak¬
tionären Absichten hmrer leeren Versprechun¬
gen  zu verbergen sucht Tie Tage der Umstürz-
l e r s i n d g e zä h l t. Sie geben ihre Sache verloren.
Darum suchen fic noch in »etzter Stunde Verhand¬
lungen  mit der Neicki-sreglernng anzuknüpfcn. Aus
Verhandlungen mit diele» Hochverrätern und mein¬
eidigen Offizieren oars >:nd wird sich die Regierung
nicht einlassen. Nur bedingungslose Unterwerfung
derer, die sich auflcdn:en gegen die Neichsvcrfassurtg
und Reichsregierung, kann die Staatsautorität wieder
Herstellen und die Entrüstung dämpf-.n, die sich wie ein
Sturm erhoben hat gegen di« unmatzende Clique, die
noch immer nichts gelernt und nichts vergcsicn hat.
Dann werden auch oie abtrünniq gewordenen Teile der
Reichswehr zur Einsicht kommen und sich abwenden von
ihren gewissenlosenV-rsiibrorn. Inzwischen machen
die Aufrührer verzweifelte Rettungsversuche.
Dazu gehört, um bei dcnDewvhnern der besetzteirGebiete
Boden zu gewinnen, die Äehauvtung. datz die Entente
ihre Bestrebungen unterstütze Da , Gegenteil ist wahr.
Mit unzweideutiger Entschiedenheit ninrmt die En-

.tonte  Stellung g e g e u die Militaristen und Berliner
Gewaltvolitiker. ' Die Reichsregierung ist der uner¬
schütterlichen Überzeugung, datz au-tz feenerdin im Ver¬
hältnis zu den Bewohn- rn der besetzten Gebiete der
Mablspruch fein wird : Treue um Treue.  Darum
wollen wir zusawmenstehen, um uns den durch die Auf-
riikrer schmeroefä̂rdet ' N Bestand und die Einigkeit
unl-ros geliebten Vaterlandes zu bewahren Der Reichs¬
präsident Ebert. Die Reickisregierung: Bauer, Lell,
David» Eetzler, Eiesberts , Koch, Müller.

Die Nationalversammlung.
Der Zusammentritt in Stuttgart gesichert.
mz  Stuttgart , >k. Mär-. Es liegen nunmehr so ötelc

Meldunge», vo» Algre' tr .ticn vor, d<.tz der Zusammen¬
tritt der Aolioii .iliersommlung gesichert  ist
Eme Reihe v, n Souderz»gen aus Schlesien, Magdeburg und
dem Westen des R 'ches ist bereits eingetroffen, weitere Züge
werden und m.crge» er» artet Nach Besprechung der
Frattionssührer und Vizepräsidenten mit dem Präsidenten
der Nolicr.n'vels-nninlnno seekriiidtch findet am Nockmittog
eine Sikui ' g oek Ältrstenansschusses  und der
Fe.iktio».en sti tt . Dre eiste Vcllntzung der Nationalversamm¬
lung im Kniistgevaude wiid am Donnerstag  den
18. März , nachmiuagö 5 Uhr, statlfinden.

»
mz. Stuttgart . xz>ürz. Der Präsident der R.stional-

bersi'.nniln»,» Fibcenback lwt rom Direktor MS  Reichstag«
Innoheiw fjleci de 7 pp.sck-e erbattrn : . Mir ist gsite-n fol¬
gendes <öchieiben zngeilellt worden' Es verlautet, dctz die
Ration.'I'iees-ilnnili' ii-i pan einer anderweitigen Regierung
nick einem ruderen Orte ols Berlin einbervsen werden solle.
Der Eib der Rot:»nal»e.sninmlung bezw. des Reichstags ist
t-«rfoüii»gSq-niäf; am Orte der Regierung. Ich mache Sw
als Direkter des Re ick rings für tie vciwo.ltung des Eigen-
tums des Vc lkeS, unk trkei drrs kür das unveränderte Res-
bteiven der Alien im 9>e'ck-tlaesil .' bäilde zu Berlin vercmt-
irörtlich und crdne an. datz Sie sich niiht von Berlin zu ent-
-ernen loben. Das gleicheg' lt für die Beamtin und Diene:
des Hause« Die iai .crl.de Anwesenbett der Beamten und
Dien.'r zu Berlin n ird konirollirrt loerdcn. Der Reichskanzler.
Wenn Febrei bach nickt onw ŝeud, bitte ningehend ncrchzu-
senderi" — loiätident Fehren back hat an Direktor Jungbein,
folge>de telegraphische Antwort gesandt: ..Dre National-
versamn ' l , ug tagt in Stuttgart.  Ers rchem-r
venip m Personal a.'sbald noch hier zu kommen und crtorder-
lick-eS Mererial. int !e'vnkere Notetat. Besoldnuasvocla« uns
P r̂rxichtichunüSgeielt. mitaubu»«en."
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Tie Frage der Neuwahlen.

tpz. Stuttgart . IG März . Nach Zeitungsmcldungen
hat die Regierung Kapp der Reichsregierung anae-
boten, zurückzutreten  und die Gewalt, soweit sie
in ihren Händen ist, an den Reichspräsidentenzurück¬
zugeben, wenn binnen zwei Rionaten die Neuwahlen
er ĉlgten. — Hierzu ist zu bemerken, daß es die pol »'
t l s che Lage ganz non s e l b st e r s o r d e r 11d)
machen wird,  sobald die Ordnung wieder herge>tellt
ist. zu Neuwahlen  zu schreiten. Die Reickisrcvie-
rung lehnt aber auf jeden Fall ganz entschieden ab, sich
mit dem Staatsstreichler Kapp darüber in irgendeiner
Form auseinanderzusetzen.

Die Entsntevertretungen ?n Stuttgart.
tnz. Sfuttgmt , IG. Mörz . Die bereits mitcjetcilt, ist der

«ut  ttufirditul .itllimo der dipllmattschen B-zieh-ingen be¬
stimmte tr .'i.rec ter franzrPchen Negierung . BrupLre.
in Stt tttgart eii'ßctirffrn (?r Hai st feit beim Minister für
auswürtige A>gelraenherten seil en Antritttheftlch gemacht.

wz.  Krltte , z. 16. März Dar britische Nitglicd der inlee-
alliierten Kcminiision in Kitlcrz , Relnrtson , ist als Deekret-' r
der ei.plische» Regierung lei der veisi.-siungSmästige» dent-
scheu Reiche regiccung bei. te i.ech Stuttgart entsandt worden.

Tie Opfer der Berliner Stratzenkampfe.
mz. Berlin , 1C. März Auch heule rerm -ltag kam cs an

mehreren Stellen der Stadt zu Neiliveien und Zusommen-
ftöhen mit der Reick enebl Im ganzen >. urden sechs Per¬
sonen getötet  und eine gr . tze Anzahl verletzt.

Passive Resisten, der Berliner Unterttaatssekretäre.
ZV. T -15. Stuttgart . 16. März. sDrahtbericht.s In

Berlin haben die Unterstaatssck̂ etäre iämtiicher Reichs-
Ministerien unter Führung des Untersiuatssekretärs
Lewald beschlossen, jede Dienstleistung zu verweigern.
General Sekt und die D-.'tachementsdirektoren des
Reichswehrministeriums tun gteichfulls keinen Dienst.

Beschlagnahme der Zeitunqsbetriebe für die
Regierung Kapp.

mz.  Berlin . 16. März . ,Drahtbericht .) Wie das
Neichswebrgruppenkoinmandvniitleilt , ist der Ober¬
befehlshaber durch einen Erlaß des Reichskanzlers,
gcz Kapp, ermächtigt worden, alle Berlagsanstalten
und Druckereien zu beschlagnahnirn und für die
jetzige Regierung in Betrieb  zu setzen.

Di« Haltung des Oberpräsidenten Winnig.
mz. Qünin&lterfl. 10. März Ober Präsident Winnig

richtete am Sornlng dt:  de -de Regier -,naen folgi-nde Drah¬
tung - lim Deut,chlk.urs linlergai -g im Bürgerkrieg zu oer-
hn dern. ist die lck Irunige B 11d u »g einer  Ko o I i t i on
unbcding : eiferderlick: £ s- p r e n s. e n r -cktet die dringende
Mnhn '.in« l eide t!>ep:en .i pen. m .terzn,stich miteinander in
B erhandln »ne  n zu treten nird eine Regierung de-S
nationalen Mbedeiaufhaue zu bilden, Im stalle d-"4 sonst
unabwendbaren Bürgerkricaes wird Ostviensien zuerst der
stlaub seiner leiuNel -geii Nackbnrn und veriallt der Anarchie.
In dies ’x Sck'icksolssnnde mässeu clle PaUeigkgensätze vor der
Not de» PateilmdeS zarnckiietea.

Nachrichten aus dem Reiche.
W 1. B. Stuttgart . 16. Piar ». (Drahtbcnrbt.) Aus telcgra-

>hisil>ei Sis»<t>ei> de» Neich»miiiisl-r4 de» I »»e-u um Berich«,
nbam.na is, >o" sänivill»n n)irt>tiflen Landesregierung.' ., dir Si ch-
k,ch. c».x,»angen. dah si' >reu z » r v er ! a s lu » g ?m a z , g e n
>1>ce >c r u » i, stehen und daß die dari liegende Reichrw-Hi stckd-r
berliner Bewegung nie.» aiigelchleslc» hat. In s a cl,! e » haorn
äch di.- Tinppcn unter Führung der Grn .rallcntnint , v. Mull.r der
veisaslnngsmaßM'M Reicharegirning zur Beringung gestellt. Angln,.e
rer K.nnmuninen aus tos Pestgebäudesind „.rucka.-uuesen wa dcn.
In B ettt  n steht General Möhl unbedingt nnt set.irn Truppen
fitster der Regierung. Als in A 11e n b u r g dcr Fnh-er der dar.
tiarn Bataillons einen Druck ans die Lcmd-Sregteruug ausitben wollt-,
lehnten sich die Truppen und die Einwohnerwehr aus. Dl- Osftz.er:
wurde» in Dänstchast genommen,

m». Stuttgart . 16. Mörz. Sei, heute morgen ist der Gcnerab
»treik hier allgrntei» durchgesuhrt worden. Sämtliche Betriebe, auch
eic ieben»wich>igkn, ruhen. Im Ansch.uz an die Bek.inutniachung
-es Prösl'ocnten hcn auch der Kreisausschus; erklärt, day er ^nf dem
Boden der Persasjung stehe und nach den Anivelsunzen>es Präsi¬
denten persahren werde. „ . „ . . . .

m» « bin, 16. Müiz In der heutigen Kilndgebung der
Kö1n er A n g - st« l I t e n und Beamte»  gegen die Berliner
Brigäuge „ahmen über 100 lM Mitglieder der sreieu. christlichen und
-birich-Dunckericben Gewerkschaftenund der Mehrhestssozialdemo->. r, »naen und Wirtschaften waren geschlosi.-n,alle' teil. Sämtlich« Laden und Wirtschaften waren geschlossen, ' er

isendobnverkrbr eingestellt. Auch die Kölner .pinoe.ftammer und
e Stadtverortneten-Bersaininlung nahmen gegen die Berliner Bor-

m^ Dresdea. 16. März. Als Iusiizmn„s,er Harnisch gestern
-acn Mitternacht das Mintstcri-stgebandr verlr-ß .chlich ich ihm ein
ta,m nach, der ihn in der Nahe des Hoip-ta s kragte ob er der
nliizininisier wäre. Als der Iusii »m>m,ter deiahte. ich.-z der Un-
-saniste ans ibn. Nur dem Umst mde, daß sich der M»,i,«.r schn. ll
ietirwars Hai er es zu verdanken, daß er unverletzt blich. Der

«VfT SÄK » «w«•{
immenstösen  mit der Slcherbcitswehr Heini nachmittag gab

Tote und  B e r I e tzt e aus seiten- der M-nge.

Aus lümft und Coden.
* Die Religion der Liebe. Peter Bender  sprach über

Die Religion der Liebe ". Der Kern beS VortrrmS
iv..r - Uns-e.ve Ku-ltirr. die aa,s Gr mistsä den des Iuderi . und
ribrizksiitumS benelch. ist morsch  und verbnvIt kein lMieroS

InSchisowdere niclK mi Per .' chr der Geichleehter. Die
sthe ist eine fotiwnHmwtlt ßiiin« vor ollem deShülb, weil sw
:k  nicftinrbrhrn WeöutitfCT am Monn ttrtb Weich, die diese auch
zu Eidereii Wei!br-rn und Männern brarwen, verbleiet und
o(f, Dim'-de.. miNideislen-S dlS schlperen VertmnenSbruch. >be-
mö»e.lt. Dies« AaesichanrungberE mtf ber Borstelluno dotz d e
L»chf»,um<,rmumz, vor ollem eine 9>reckl̂ ridlu,m fn . um
Kinder zu erzervem. Hier l'<ye em grnndst-igender Jrrtmn.
der umsrrer g«r>,zen Moräl den Weg g.M'be,, l̂ be. Dak
Ti> s«m de« LiobeSoktes sei ein umye'herier gesteigertes MnckS-
refiichl, ein eleiiieaichareS Aufgmstibltikin . daS alle geistigen
Kräfte mobil mochc. di« sich **>.„„ zu einem l*cfe[iflcribe,»
Cchch'ferdrE . sa>m,mettrn. Dos briwuhte Zewgen von Kindern
sei -lrd^ lich ein Akt dör Bernwnst . Der Trieb der Fieschlechber
-.webnonder sei zu gesbabden. -sle dwirl . ob eS „ch um Der-
keirwtete oder L-ediig« ha.n,dle. weis die Natur dies verlangt.
T.ibstwl!s'ch würde der Natur ja doch überall mastig-gebe», aber

Marcst imb Gesetz tieS vrstda.mwem, obr-n heimlich und so
iei ' .ri C'heshundüle »nd Sstw düng die Folge. Er predige nun
nicht eckrv anSsthlmrisende Qüstrlch in nstlider M .schwng. Das
Wesen seiner Religion fei seift <re Erhebung durch Liebesglück
mid eh st ist-« Mifeil »ng dcS mit anderer , Fronen Erlebten an
die estren« Frau m>d umgekehrt. Tine weiter« schr«»nke,

\\  T . B. Hannover, 17. März. (Drahibericht.) Aus Grund
Xr Mstletliiiia Noskcs an General Freih.-rr» v. Witter, aaz me atie
Regierung den unbeilvoUen Ausruf zum Generalitreiknicht gcgeb-n
lebe, .sin vielmehr rückgängig zu machen wünsche, kpnchi der dienge
Hesel,Isbaber GeiieraUeutnantv. Hülsen die Hosinung aus. daß amv
ni hlcstgr» G-biet der bedauerliche Streik lein Ende linden werve.

Generalstreikbeenbigung in Franksur« a. M.
mz. Franlsurt «. M.. 17. Marz. Der G-.-ncralstretk ist abge-

brotben  wo,den . Die Arbeit wird heute wieder aasge
n o m m e n werden.

Eine Mainzer Kundgebung.
mz. Mainz . IC. Mrrz . Em gervM^ er,D em o „ st r ° -

tionszug durchzog lg.-u,e n« ym>ttog dir Strotzen rmßrrer
St-ai-l ^U.m 4 llhr imrren säintlistze Bri' xl'e gmchlosien umd
d«- Arbeiter veriommelw.. isst, zw SE .«

uno bet ötaötüfUO-MlUiW Niro oer -
ftott. m' bet  noch einer kurzen Red- des O''evburgermc>fters
Kü Ib eine Erklärung  einjirmmig angenommen wurde,
in der es n. o. 'heitzt: Di« Sto>dtvenvo'in.ng und siodtveror»-
neden-Persanwstuu«g als gejetzmählge Berlrrlung der Arbeiter-
..-hast von Mo.iiz erllärm.i fererlichit und mit allein Nachdruck
dost sie die Borgougem Berli»>aufs schärfste ver,urteilen, ürtt
Necht durften wi-r hofftm, doh der Tiessband des Wirtschofts-
'edons er reicht uxrr. und-drehe.S dom.» noch einer beijeren Ein-
stckxt nniinirhr wieder« rftvört» gehen würde. D>e>c bolöbe.nde
Hofsmuig zu zerstöre«, beevrist eine grotz« politische Unreise
uji-d das Fehlen leglicheii Bero.ntnwrtlichkeltSgrfsthls gegenüber
dern deu.tsche.ii Votke. Ans di« Diktotoren von Berlin fallt de
,>„,ze LÄicht der Berouivoortung, wenn die >v>rtich,>stnst'e
Krise sich jetzt wieder van neuem verschärft and DeutserzloirdS
Volk dcan Bürgerkrieg und dem Hungertod preisgegeben wivd.

Llr.tische Lage in Leipzig.
W.  T .-B . Leipzig . 17. März . (Drahtbcricht .) In

Leipzig ist die Lage kritisch. Die Barorte sind zum
grosite» Teil in den Händen der o e w a >s n e t e n Be¬
tze >t e r j cha j t. In den gestrigen Nachmittag- und
Abendstundcii kam es überall zu lebhasten Sckiege -̂
r e,i e n und l) l u 11 q t ii Zujam m e n slögen  zwi¬
schen Zeitsreiwilligen und Reichswehr mit bewajsneten
Zivilisten. Letztere se'llen v ivn C h e m n i tz aus B e r-
si ü r ku n g e u erhalten baden Um- Rkiiternachtent¬
wickelte sich im Studtin »er.:n eine äufeevit lebhafte
Schietzerei. die bis zum frühen Morgen andauerte und
bei de-r Granatwerfer »erwendot wurden. Namentlich
der Iohannisplatz war der Schauplatz blutiger Käiiipke.
Über die Zahl der Verluste ist noch nichts bekannt ge¬
worden. In Halle  lind d>e Führer der Dcmokra» -
schcn Partei durch das Garnisonkominando verhaltet
worden In Eislea - n wurde der Giencral.direktor
der Mansseldschen Gewerkschaft Dr. Bogelsang von
Bernleuten erschossen. In M a gd e bürg  lind die
ZeitsreiwiUigen entwaffnet , die Garnison non der EiN-
wohncrwehr besetzt worben. Zum Reiaiskomminar und
militärischen Oberbeseh>«bntzcr für Sachsen-Anhalt
wurde Lberprüsident H a r s i n g ernannt.

Die sächsischen Trupven qegen Kapp.
tr-r. Leipzig 16. Mä .̂t Die fästsi'che Regierung teilt mit.

dalz die sächsiscke» silris-mehrtnzppeu zur ulten Reu erinig
'tclirn und bah die Kavp-Regierung in Berlin sich nur kurz:
Fell behaupten wird

Die RSterepubl » kn Ehemnitz.
mz.  Berlin . 17, März . lDrahtvericht ) Noch einer

Milleiltiitn des Berliner Vertreters der „Ehemiutzer
Alia. Zla " hat sich auch >n E h e m n i tz ein A 11 1 o n s-
foiniiee  aus 21 Riitgliedern gebildet, von denen 10
dcr kommunistischen. 6 dcr unabhängigen. 4 der seizial-
dcmokralischen und 1 der dcme-kratlsihcn Partei ange-
hören Die bürgerlichen Blätter sind verboten und
eine Räterepublik  ist ciusgerusen worden.

m*. Chemnitz. IG. Mürz. Hier ist alles ruhig.
Ern st haste Widerstände gegen die be¬
stehende A r b e i t - r b e r r, cha s t sind n t d; t vor-
ackommen. Die gesamte Arbeiterschast„t nach im Aus-
siande mit Ausnahme der lebenswichtigen, Betriebe
Der provisorische Aktion-ausschuh legte gestern seine
Ämter nieder, nachdem am Vormittag in den Betrieben
Delegierte zu der Vollversammlung des Arbciterrertes
gewählt wurden und am Nachmittag dieser grosie Ar-
beitcrrat einen 2lgliedrigen Aktionsausschuß bildete.

Hamburg steht zur Reichsregierung.
mz Hamburg, 16. Mörz. In einer haut« vormittag stott-

gef,u>denen Konferenz zwifst-en Pressevertrettn, wn- eniem
Be-itre:er dc« Se,no«S ieii-ie letzterer. S<im»or Dr. Noldeae,
u. V mH. bah der Genera Ist re i k seine r v ee ,, d >-
guna  eii-bm-oenaeitze. n* >1 er feinen Zweck erfüllt  innbe,
denn in Ham'Burg sei die verfossu-ngSmoszige Regierung hm-
reichernd gesichert. Aust, de ARmioer Tr»»'pe.n hatte» >«ber die
Köpf« Rirer Offiziere hinweg erklärt, -bah sie siebn«ckft gegen
Haneburg führen lafien mürbem. ES sei nicht rostig, bah mit
dem Oberstemv. Wangen heim,  ber min mehr ge fluch-
tet ist. irgend wälstie Veroi'rediing getroffen -worden sc,

seiinêNdee vor brr Anarchie krmn.nngsloser Erottk sickstre. sei
ollSbamn die M>«tleiU:ng an die erwoststenen Kinder und letz.
ien Emdes an Alle  in Gestalt ein-e noch dem Tkade zu ver-
öffeuttichtenT«ge-bust'.S. Unmm-n.dlu.iiq beS Sinnlichem in
Gstä.-,gos. iei ber Prezeh. der sichi-n der Religion ber Liebe
vollziehen müsse. — Im zweien Teil seines Portr.,gr sclil-
berte Bender, in welcher Weise m der Mosse-der Menichinsti.
bes-tstderS btS Pve-ietor,ats, schlummieide geistige Werte an
die CfierHäcN» gebracht und für unsereK-stkur nntzbar gom istft
werden können. — Bender glarrbt: das Notürftche ist das Gute,
wir Menschen müssen es nur in da? rechte Gstieise bringen.
Di-e No-tnr ist rein. doS Gute nn-d Böse, .dos mir in unserer
Verniimft- und Gesetzesweltu>nS errichtet haben, kennt sie
nicht. Ans der scküeststen Wett konstruierter, auf Irrtümern
berubeiider Begviffe kann uns nur ein neuer Meusch retten,
der Mensch, der mit dem Ncetnrk nd den Kufturmeiischen zu
vereinigen weist. Das ist eine TSelto-nsstxntung. die natürlich
zldiiächsl mistveisranden werden mnsz. Sie zu verkünden, ist
n,ul-io und durstizusetzen kaum, mögl ch Doch wer weih: wie
kchnrll ändern sich si ktlittst Begriffe. «Wie schnell uns Uinmohr-
scheiwl-st'tS ii.be rkammt, lwdcn wir alle crm Krieg und seftien
Folgen erlebt.) Für tonfeird Beispiele eins. Eine Dorne, die
vor wrni-ien Ia-bren sihre Beine gezeigt biftte, wie es jetzt selbft-
rerstnndlieh>si, wäre unter Kontrelle gekommen. Sa kann es
auch mit Benders Umn eitii-nq sittlicher Werte kommen. Aller-
dmqS mühlen da die Menschen zunächst enorn, sittlich werden
uimb voll innerster Noblesse. Die neu« Lehre mühte ihn seelisch
ganz und gar uimsennen. Borlänsiq wird sie Wederspvuch.
io Abscheu erreyen» was aber nichts gegen sie beweist.

Abend-Ausgabe. Testes Blatt. Ar. ISfc
Lenot Mid Büvaerschoft bäwe-n eS at-gelehnt. mst dü-seui Hoch-
Verräter zu verlhandoln. Es sei lediglich mit Ma.,or v. siede,
ein ÄBkonimen getroffen worden, dast von nieviand über Han«>
bürg twnauS ettvas mitornonimen werde. Die Schulen tu»
die llniferfitöt hätten We f'enq erl>rlten, düsemgen an ?.zw-
schliehei», die- sch aan Hostuverrock>boteAigt hiätten. Strolrecht.
lich haftbar geniostft nürden ohne nn-tteies d-e Trnppennmrer.
Die , Homdurgt-r Worte " sei verböte-» uied ihr Hero »s»eber
Holtz wegen Hochverrats verha-fteckn>orden . Tos Pk.tglied der
Rechtem. RechtSoamm-ll Ior >ibsrn, sei ge-flochtet.

mz.  Hamburg , 16. März . In Ha-mtnirq und Aftono
herrfstft vollkommene R u h e. Die Übergabe der
Truppe in Altona  ist ebne besondere» Zmischeufoll ver-
lauifen. Die Truppen sind, so wett ,:t sich nicht der Honiburqer
Siststolstitsu -elhr uiitersiellit heibeu, van Aftouo zurückge-ze-tzekt.

n,z . Hamburg , 16. März . Heine .wrnd ist eS zu einem
Zusa-nlnieiestoh zw scheu Spartakidem und Siche-. lxitsnionii-
sttmften i»> dem Stadtteil Böonnbeck gekommen. Dobei tzctt eS
15 bis 2 0 Tote  gegeben . Sonst ist in Homburg -Aliono
alles ruhig Die Ströhen - und Lorortsilohieeu ljoiben dem
Verkehr mie-der »u-Mnomnien.

Dos Industriegeb 'et.
mz. Stuttgart , 16. Marz Wie avk- Dortmund gemeldet

wird, ist dos ganze R u b r g c b i e t in den Händen der
Arbeiterschaft die linier der ve-lsas>li>-.gS,nähi<st-n
Regierung steht. Der ke-mn-.l-i.dierende Genera ! des dortigen
Wedrkreiskeinmwi-deS, Wat .et , hat sich dem Reichskommisiar
Sevcriug durch Hont schlag rer , il-.btet, die rchtmähige Regie¬
rung zu urttklstiitzc» und zu schützen. Die Be-egilbriterver-
bäiide hnle » gcmemsain mi' dem Zkchenverbein.de brichlohen,
Deel» - und die aukitäulisch-en Lw.deöteile nicht mehr mit
Kohlen zu tr >se-rneu, sr lange sie in den Händen der
Putschisten sii d. General Walter hat de» Regieruugspraft-
denieu König gllcien . in- An te zu verbleiben.

Ein neues Ministerium in Bayern.
tnz . München, 16. März . Xer bayerischst Landtag hack in

seiner hemcke nachm ttog ,taitt,rrsn>>ideuen Sonde >sivii-ng den
bivlst' r 'igcn l'flierrofiN  i«trn Dr . v. ^ a h r
men zu«, M i n i it e r p r ä j i b e n t e n gewählt. 1- Shimm.
»et-tcl n’o-ren innBeschrietwii. Dr . v. Kohr erklärte, datz ihn
de furttehar ernste Zeit lststiim.me. die Wohl a-nzunechwen. Er
botrochiiir sich als Trruhäuidlkr der Bolkssouveranttrit und acks
Piatzha-tter siir den Mimsterpräsidertte», der aus Grund des
reuen Wahlgesetzes vom Lan-dbag zu w-ählen sei.

mz . München, 16. Mörz . I » der Mendsitzunq des Land.
tiigS wurde noch lniegil-icrigou Bcsprechtungeitm t den Frok-
tionen d«rs G e s a m t in i n i ste r im gebtldeck. Der
M nisterpräsiident lttllug noch Ä>reiittvl »«g mir den Frokbiv.
nen fobre»de L i st e vor : Inneres Ministerpräsident v. Kobe.
K-u-itirsminisierialidirektor Matt , Justiz Dr . Miiller iDem .7
Handel Hoiuuu, Finanzen Dr . Koster. Soziales stootSrat
Lswold lB . Bpt ). Landwirtsttsti-ft Direktor WirtziMerer. Be-
zügl ch -des VerkehrS-n'escns wird mft ,stm bi«lst-. igen Verkehrs-
minister v. Froz>-ndorsfer ins Venehtnen getreten . Bor dm
Bekanntgabe verlos de-r Lon.dtogsprästden.l Schmitt emt Er¬
klärung, aus der u. a. lstrvorgelft. de,st die Brllzi»gs,stM'»Ick de:
Ziv' s.'.'enr'dtu .nH zurü<k;st'st̂ ên wild . An der lu«

sversstflffttilun'st n>erfc* I ôem
Versuch, im Widerspruch mH den Verfoffu-ngsbesttnrniuiegen
aeux'-l-isoiM in -die Tä-Iigtei» der Reg-erwmg oder de? Landtags
eiieziigreisen, sei es von recksts oder vm, links, miisie mH allem
Mtttiin en -q-g ii getreten wanden. De »olle KoalinanSfrei»
tcit >«i den Be-oni -ten, Angastellen und Arbeitern noch wie vor
„ne >ngeschränkt zuigesittieit und weihe vom der Regierung ge-
ichützck.

BottchetvlstlscheAufstkinde ln Polen?
mz.  Deutstcn, 17. März. Drohi bericht) Im oier-

schlcsischen Industriegebiet lausen Gerüchte um. in
Warschau und anderen Orten Polens seien A u s-
stände bolschewistischen Lharakters  ausge-
brochen.

Wiesbadener Nachrichten.
Eine Protestkundqebnnq.

Die piÄAischen Ereignisse im Reich beschäftigen auch hier
alle Gemüter a.us das ernsllststeste und sind notürl ch nntttt

>ohne Riicktvirknng a,if das hiesige Portrilelstm. Die Parteien
der Linken stellen sieh selibsttstrstäredlich rnck-hackisieis aus di«
Seide der »Hcn verfassungsmäsiigkn Regtern-iig Ebert -Baue -r.
Die bere ts für M-ou-dag a-ugelii-nidigt« graste Protes,ku-ndgevu-.ig
hat die Genehm igang der Besatz uwg?behövde>n ge ft,„ den un-d
trmrde ge-sle-r» ii-ichniHdag wm 5 Uhr auf dem Luifeii-platz od-
gtthHien. To um diese Zeit unier den heutigen wiitsttstHt-
ftchen Zwo-ngSveohäst»issen ohnehin in zahlreichen « etn «4en
Feierabend ist, so war -der A-udrimo i-atiivlich ei-n ziemlich ora¬

lster . ES ist schittstr, z-u sogen, wie vwl Te liuhnier , Män-ner
u»-d Fronen , auf den, geräi»niig,-n Platz erschienem waren;
.I re Zo-lft dürfte vielle-ttrt mit 7. bis 8000 nickst zu h»ch grschitzt
Hi-ii. Ackit Redt.er . nämlich der Alig. H a e >e, -die Stadträ !«
Dietrich und Maas,  die Dtodtveroiidneden L i e s e r,
Lindig . Greis  uied Reinöperger  lowH Redokteu-r
Eichhorn  si -rockucn zu che ckier Zeit gegen den Der!Hier
Mil Härputsch. Alle wiesen einleitend beft-irderS auf die fu.rcht-
baren E»H>eck>rnnge-„ während des langjährigem Kriegs hin.
on -ftene-ni dich wailiulichn äst di« jetzige Regierung frimtb sei
ii,itb ucrurtci -We» cs -dest'peft sckm-rf, datz gerade, nachdem eine
leise Haffnmig mis Ges-imdimg unserer WHtsck>ofdSverl»ältm!ff«
zu vcrze,-hn -em sei, doS selbstgefällige Vorgehen Kapps mit
leinen ihm ergebenen Bailtik-umtrnpperi unter Führung deS
Genero -IS v. Ln-rtu-itz einsetze; ei-n ^ »visserttvseS Untzrnebmem.
das uiiüibcrscklibaee wirtschif !licke und polHisckst Folgen siir
Dellckschlon» haben w- rde. Der viesl-eli->bte Vergleich mit der
Revc-Iudien im November 1818 sei kei-neSeregS angeboackst. Da-
molS sei leine Nogierung mehr borilvinden grtwesen. der Kaiser
war zurückgoircteil, die Beamten ihres E -deS enthnickdem. rvä-h-
:end >di« jetzige Regierung von der erst vor einem Jahre g«.
wählten deutschen Natu naive,somnilitiig e,„gesetzt, und g«.
troigei- von den drei Mehrhe-itSporteiem, Soz ild7mokrat >«.
Demokraitie und Zentrum , a-u-s di-e graste Mehrheit des Volkes
,-e-stützt lei. Z»-m Sckililtz wurde eine E » t schl >e st u n q cn.
^einommen, in der ganz entschieden E nspench geaen den im
seine» Folgen verhäugm-Svolle» Sta -atSitre-ch der Koppicben
Militaristen erhoben und einmütig d-e Bereit»' lligteit auSge-
-pvockstn wird . -d>e verfossukiasi,lästige Regerung mit allen
M tbcLn nackpd rück sich zu unterstützen. Die Kundgebung war
lurz , aiber durch di« Beteiligung dcr Ma »en e-nd'-»<ksvoll.
Äteon run '^ 6 llhr macksten so ziemlich all' Redner gieich-
mästig Sck' liist, und die Menge zerstreute sich, ohne datz cs zu
-rqewd welchen Zivischensiillengekommen -wäre. e.

— Krhlenhöchstpreise Im Anzeigenteil dieser A-.rSnaibe
erscheint e n« neue MigisiratSrerordnl '.iig äher die rückw-rkeird
vom 1. lbtärz ab aelleirden Kohleichochisipreil«. Di , SUtUe»
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«iriifauifspvrtiisc sind für die Kohloiiihäirdler. um» zwar mit rück-
wirteirttee 5irk.fi. dnrtch he» Ke>dl?nf«mtpr und da» Broun.
fcchlevrshiediLal nteoctom wesenKirti erhöht wurden Jwfctlqe-
bejten mutz«cm auch di« Kl« nterkoialspre ' te fite die Krtzlen»
dändlcc «nt'prldtentz erthötsi wenden. Fermer muhten aus An-

einer Eii-io -h? tz<» ?tei4« md-s der htesiqcn Svedttcure und
Msdtzterv-rispeu teuir« a» die diesigem Kohlenhändler die ?1bfu!hr.
kosten echcDt weiden. Dem hierüber ergangenen Magistrttts.
hpiclüntz ging uuitzevdem«ime Brütuno der Unterlagen der stcch-
lenlxii.dtcr durch de fixiertrfri>e Ktüsemprei-Skennnnssîn voran.
Diego» da 15-inwirft* iton lätzl der Ädaginreu aus die Verord¬
nung venocchou. wobei zursieich höstichsl geiferen wird, sich den
lFnihatt der Veromdnu-nq og-mdwie idnch Äusseluntt cruS der
Irrung e-der dergileic!* ») merken zu ivoLeir, damit die gerade
betreffs der KrSnonpreis« häufigem zeitraubenden Rück fragen
bei der städtischan PrLiäpiüiurgästelle nach Möglchkert oer-
mieden werden.

— Die Abmeldung des GaSbrzugS bei Wohnungswechsel
rder Wegzug wird virfsach noch rerfcrumi Die BaSroerlsber-
wm-ltuaiq er nmerl d«sl>alb daran unter Hinweis auf die nach-
teifPen Folge» für die Adnalpirrr bei Unterlassmig der Mel¬
dung. S .r drui-cii€n aui iif diesbezügliche Bekanntmachung
un Änzehremtr»! unsrret DlaltcS

— Wettervorhersage In Bingerbrück  tritt aim
1. April e ne Wettendiemststelteims Leben. die die siidlchem
Knesi« der Rheioeprootmz, d«u> Nheingou.  Nheimhesse-.i und
dte RheinzstC,; mit Wtetersiirten brz>m. Wrftermchrchten zu
bersr-rgem luvi. Die WeNrrkase » sollen so pünktlich ausg«igcben
werden, datz sie noch am ylcchen Dag in die Hände der
Albonnenbm gesittetem. Ei« eittsitrlben die Wettervoül* rs,rge
für den ftÄ*>ndom Tag. AbomremrirtS aus die Bingerbrücker
W-etterkari« nrfunen all!« tfiit tauf teilten entgegen.

— Vaketverkehr nach dem unbesetzten Gebiet. Mchrerem
Amsraaen zcholge soi daraus hingrwiesen , datz Wert, - und
C in sch reibevakete  sowie Weotsendumgen nach dom um»
besetzten Gtebirt werter zulässig sind.

— No stau sicher Bund. Wir werden um die Veröffemit»
kchumg frtixmden Befchlusies g«l* ten : . Di« zur amtlichem
Konferenz aas xt  Hühnerkirrtre am 11. März versammeltem
Geistlichen d « S Deka nur » Kirberg,  Ängechvrtge
f mtllcher tirchtictrer Gri '̂ pcm NesiauS. könnein im dem Vor-
xrthen de» Rassa»schon Bu-teh,» k«imen gamchrren Weg zu
«»rer nni tl ch>m mid so notwoirdiger Verstaudigirig iioiid Fu--
stinunmniiasinilg allste k refflid>Mi Kraft« zur Neuordnung unse¬
rer naste»schon Start* ietten, berichten vis-lmehr. das- dadurch
der uinelicr« Streit rm >i»ser Notzeit insierer Kirche heraus-
bechixrr » wird. Gin gtrter Aufruf dürfte mir aus einer
vcihtr chm Brrstömd-ginng aller Gruppen hermornehen. Es ist
dringend zu r/ixiseien , Xrtz birfer Weg wenn irgend mägtich.
mch jetzt le-lolrui.e» wird. Dieser Br sä Ins, gecht in Ansihoifi
am den ßtesrtsiiisnihrer des ?!ajsa>ersrtnn Bn.n-̂ cS wird die Un-
terzechner bei Auirms?. serr-er am d e Vorstände der droi kirch¬
lich«« Gruppen urid dem Dezirks-tznoderorstand.'

— Ei« anflrbendes , blühendes Gewerbe ist zurzeit die
Töpferei. Nxh n.e zinxir ennä-hrte dieses so gut seinen Nkanm
tvi-e heigzieia,*. wo n»m bei dem Dia.iigrf von vieröten und
Met-rll iMgemeim wieder z» dem, irdenem Tops greift , zumal
auch Gma-itgeschirr >«nd igerz besonders die kutz-ferinem Geräte
geradezu nnei>1»r"-ngl>rti teuer geonord«» sind. Bei der gesnail-
tzgem Änrlisnige ib-dr » sich di« Peers« frir irden« Topfivaren
derart g«ch<«>en. d>utz sie em 15. bi« Sl'f.rcheS der frnlreren
Preise ansrnachen. Z>Mte mam fruber für eim ..Fast" irdeme«
Ges»1>rr am den Tapfer M> Pr « so foitri dieses hrirte miinde-
srens 12 t>is IS M. Ein groherer Kortüans. früher kür HO bi»
40 Pf . erW.ilicfi muh beule rin Zwischenhandel mit 8 bis
:0 SR. dez-Ä», ire>«*m. Die Folge dieser seihe„iinktigen Kan-
innkbur st M-n nuVUij»r» Aii-slü-ih«» der por einem Fachrzehnt
durrti d>e Sdviikiirremzt»r Emai<!<rt>rikati, ' n srtxi-nhnr dein Un»
teigaxig aeriieitiam Töpserai. fv» dem !>iod,teuarten Eppents-
hlrlcha. Minister ruü in FIörshein>  o . SU., in
vielen nassaoischen Gemeinden  nii .t Töpferei und
Dte '^ telsiGrikiit « , let* n eii-gega >teene Geselrüfte dieser Art
wieder neu enf tut» nieuerem anegczechiidt . Leid?' ist der
LUivsienpradiikt an ja doch eine ft tu starke Baichränknmg durch
den berr-ichemdcn Hrf.-miuteal gesetzt. Fn vielen Geme>-ii.dem
mich« d-« Hrf.zet-r'Ohe ao-ch für di« Töpfer vatiomtert u»rd {dbr
stark eingesrtnäii'kt neiden

— Diensijub' ISum. Herr Poftschrffncr Bernhard Klein
leim Pattemrt 1 hier fe.ert« .«n 10. März sein 'LjähoiyeS
D>«ms!subT um

— Ermittelt . Da » nichtSnwtzige Mädrt^ n, wekähe» in letz-
ter Zeit im zahleeirtren Fällem biesige Gsrtxiftr betro,ren hat.
iindeim o» imr onkznblirtxii Auftrag cirur Hnusgoirossin im
Le-br.n»mi«<'lgesrtr 'fbm Waren aus Kredit entnahm , ist er-
miittel' we:dem. Es bat sich mit znxi anderem Müdrtwn tege-
teng im der Stadl hcru.mgetrie«>c!N, «mrs Tret -pem oder im
Kreiem gcmäc!>t!igt umid dem Erlös auS den Waren vevyeudet.

— Frstgenommen nntede vom der Kranii-nalpolizei gesterm
rin anaedlrte » Etz,emoar. eim HandlinmSrc'isendcr or»s Derlim

und sein« Begleiterin, utelehc im einem liiesiqe-n Hotel, in dem
sie adgtst egen nvren . eimem « Deren Hotelgast sine wertvolle
goldlure Stzvrwattenmadeil mit Porte gestohlen hatten.

— Dtrasiendiebc. Am 15. b. M-, abendS zw-schen S rmd
N Uhr. wurden am ..Hotel Ka>iserl!>cf" von einem Auto zwki
Gummireifen mit Srt>üruch abgcjriiinitten. Die Reifen höben
k-uen Umfang von 815 zu 105 Zentimeter , auf ihre Hertbei-
ftl-aff '-img ist dite Belohnung von 500 äU„ auf die Ermittlumg
des Di».ibe-s tesalkicher, 200 M. ausgesetzt. Meldumgen aus
Zimmer 18 im Polizeidirektionsoedäude.

— HLhiirrd rbslShlr. Wätl,rend der Nartch auf Montag
wrimdcn ans einem Aim.es cm on der Walkiiiühlstta-he 1 Halbn
und 12 Huhrier. aus einem Aiuvescn am der Sonneirberger
Strche > Hcchn und 8 Hühner gestohlen. Die Hühner sind
-rtzweirz uiiid rebhrchiifapb'g. In dem -rslem Fall wundem sie
lebend mitgenomunen, -IM zw erben am On und Stelle abge-
schlaetwet.

— SUeiue Notizen. Max Schneider,  bisher Korrepetitor am
hiesige» inesidriiz.Tbeuter, ist nach ersolgreicher Leitung von ..Drei-
iliäde' ibaus", „Iiizbaroii". als Kapettn>elster an da» Operettentheater
i» Warne (D>srjaten- verpflichtet werden.

Vorbericht« über Sinnst. BortrSg « und verwandt ««.
* Konzerte . Die bereit « öfters hier stürmisch zfeiertr Klavicr-

n eistcrin EUy Ä e y gibt morgen Donnerstag, abends 7 Ubr, im
Zivllkaüno ei>n» eigenen Ktavlcradens. Tie Künstlerin bringt
Werke ron Beethoven, Chopin und Schubert zum Borira»
— Freitag, abends öM, Uhr, sinket im Kasino dl«
levle Veranstaltung des ..Vereins der Künstler und Kulstfreunoe"
statt. Cs werden mi-wirken Herr und Frau Windeperger und der
hier rübinl'chii bekannte Bioliiispicler Maz Strub aus Köln. E»
kommen»ui Werke des Herrn Windsperger z» Gehör, dessen Kompi«
iilioncn lurziich in Köln berechtigtes Aussehen bei chrer Ausführung
im Äürzcnich durch Abendrot erregt haben Eine Ouvertüre von
Windsperger»chl aus dem Programm eines der nächsten Kurhaus-
k>n<-rle. Fra » Windsperger wir» Lied-'r hres Surren vortraa n,
von weichen einige erst vor ganz kurzer Zeit iomponreet worden sind.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
, Ein Sängertag In Naueob.

= Naurod bei Niedernhausen, 17. März. Der se,t hg Jahren
bestehende Grlangverein „German  i a“  hat sich entschlossen, zur
Feier dieses seltenen IvbikaumS einen allgemeinen San ge  r-
>a g ,» veranstaiten. Derselbe soll am 18. April d. I . >»atlsindt->
im Dnalbau „Zum Taunus" (Bes. Dörrt. Es soll dadurch den teil-
iiidmei.dcii Vereinen Gelegenheit gegeben werden, ihr .Können in
lriedsichem Ansiaiisch zu zeigen, die Leistungen gezenei'iander obz».
nagen »nd dodurch neue Anregung zu söscher Aroerl p> gewinnen.
Anmeldiingen zur Teilnahiite werden di» zum 25. Mar; entgcgen-
g«»eni»ikn.

ttLNÜSlStLtt.

Vom Vslkttsmsi-Ict.
sl verlin . 16. stlSr«. Ans Holland  wird dlo d « nt-

seh « Mark  weiter befe.rtiet eenioldet : sie rotiert « beut«
4; man vern .utet ensliscoe Käufe . Im Freiv 'rkehr eire
der hollämjistb « Gnlrten auf 30 xurilct . Dar Schweiler
Tra'iken an 16. eier Dollar auf etwa 95. K# «clndut. laß im
\u .«lai>rte die Gerüchle Ober eine amrebliclie Einicunc
z\vi«ciien Kann und Bauer Eindruck ifemacht haben,
nmleretseits könnte es auch sein , daß das AuslauJ den Zu*
samuienbruch der Kaon-Heeieruna voraussieht.

— Franklurt a. M., 16. März. 5 Uhr nachm. Da das
Ausland auih weiter die Keiclismark 7.» st .' iifon lji Kursen
meldet, waren hier im freien Nachmittaasverkehr die
Ir « m den Devisenkurse  weiter nbaeschwächL
So hörte man zuletzt Holland 29ÖO. Schweiz 1300. London
2Sü. Faiis 587Vb. Brüssel 610. Kaoel New York 80. Jetzt
iß Win) weide » die Banken und damit der Deviseuverkehr
geschlossen, da die Keichsbank  von der Bebau wehr
l eselzt oder «eaichert worden ist (Frkf . Ztff )

•
w. Zürich. 16. MSrz. Devisenkurse 10H Uhr vorm.:

Berlin 7 0 .. 7.30 Br . Paris 433 G.. 43W Br„ London 21.45 G.
21.65 Br. Der vcihfiitnismaCie hohe Kurs rtfer Mark hat
keine politischen Ursachen , sondern ist in der Hauptsache
darauf zuriiekzuführen . daß die deutsch ;» Börsen und

geschlossen sind und keine Mark iua Ausland ab-Punken
eel eu

w.
(zuletzt
Brösscd

Amsterdam . 16. März. We-hselkurse : Berlin 375
2.85, . London 10.1284 (9 80). Paris 20.50 (- .- ),
21.- (- .- ). Base! 46.75 (46.00). Wien 1.35 (105 ).

Kor.ehliagen 46.50 (46.25). Stockholm 55.30 (54.50),
Chrisliaida 18.25 (49.—). New Yoik  2 .73 (2 7*214). Warschau

(1.65). Praa (2.75). Madrid (- .- ).

Ü; Berlin . 16. MBrs. Die Berliner BCrse  fällt von
heule bis Mittwoch einschließlich aus. und zwar sowohl für
die Eflckten- wie für den Getreide - und Metall Warenver¬
kehr . Die hiesigen Bankleitungen  habe » beschlossaa.
weiterzuarbeiten.  Dem Personal wird freigesrebon
werden , mit Hücksicht auf dem Verkehrsmittelstreik die Bo*
triebe gegen 4 Uhr zu verlassen.

Industrie und Handel.
• Eisentahnhank . Frankfurt a. M. Der Abschluß pro

30. September 1919 ergibt einen Verlustsaldo vo i 2 978 882
Mark, wovor 677 632 M. aus den Reserven und 383 544 M.
durch den letzten Gewinnvortrae gedeckt .vorder , so daß
1917 ,05 M. Verlust vorzutragen bleiben , bei 5.50 M. eio-
gezahltem Aktienkapital Die Dividende fällt also aus.
(1 V 4 Pro-, Dividende aus dem zuzüglich 24-, 034 M. Vor¬
trag mit 696 045 M. bezifferten Reingewinn ).

• Die J .ilius Pintsch A.-G. schlägt aus dem Reingewinn
von 2 952 518 M. (i. V. 1889677 M ) eine Dividende von 15
(14.7) v. H. vor. _

Wetterberichfe.
UTfteem ’ngtschs Ileohcchtun --»-, d«r Station 4V1enha4«n.

IS. SiLri IVA». 7 Uhr 27
morgens

2 Uhr 27
nachm.

9 Uhr 27
abends Mittel

irtlt 'k / aukteu . Normalschwer«
736.2 741.9 748.1 742.1

red . 1 auf dem Meeresspiegel 746.4 752.0 758.8 7524
Thermomoter (Celsius ) . 4.5 7.8 4.9 6.6
Dunttapannun ^ (Millimeter ) . . 4.7 4.9 6.0 4.9
Rclat . Feuchtigkeit (Prozente) 74 61 76 70.3
Windriciitung. NW 4 NW 3 still
Niedersehlagshöhe (Millimeter) 0.4 0. J
Höchste Temperatur (Celsius ) : I.S. Niedrigste Temperatur : 4.6»

Plebrloh
ttaiai
Club

Wasserstand des Rheins
am 1*. Min.

1.81 m sagen 1. 7t am gaetrigea VermlMat
0.97 . . 0.91 » » <
2.03 » « 2.06 » « »

Ercial
Schuhputü

Bedenke.
Saft man klug vermeldet.
Worunter Schuh und

Leder leidet.
Hingegen wähl! man

mit viel Nutzen
Erdöl , um seine Sdiuh

tu pulzeni

schwarz / gelb , braun / rotbraun
Alleinhersteller ; Werner D Mertz. Mainz

>D

Di« rib «nd-rl » »gad « umfaftt S Seiten.

fincntmortttd ) füt den polilllch«» Irtli N. SSniher;  k0r den Unl«r»
I>aNung«l«li B. ». Staue » darf:  kür den lolalen un» Droi>inu«tIta
teil un» ISerrchlalaal: Bl. 8 k; für den fcanbtUtta : tB. füt M(

An,einen und Stetlnmen: tz. D arnaut.  a ni.iy in n>,«»>,, «,.
Drucku. Verlag deeL. Schetlender  o 'lchen Hosduchdruek»r«i in BiimbadM,

GpeachNund« der Echritllettuo« 12 di» l US«.

Germania
Lebens-, Renten-, Unfall- u. Haltpliicht-Verslcherung.

Vcrsich(ruiig -büro : Adolfsallee.
Nicodetnus u . Frhr . v . CVIassenbach

AilolNallrr 88. Fcrns |irrch (‘r 882.

Versicherungen
aller Art gegen jede Gefahr.

ätersicheruNgsbüro AdotsSallee

S\. NicodestU) u. Frhr. v. Massenbach
_ « dolfsalle « 28._ Fernsprecher 883.

Lorenz Mneider
Dentlfl

AdolfstraOc3, 2. Sprechst.:9-12  u.2-6.
Langjähriger AsÄistent bei Herrn Dentist

Wi ly SüncJer f liier . _720/30
Festpreis Mk. 13 .— per Liter bei so-
fortiger Bestellu g. Abgabe in unseren
Fässern, welche berechnet werden.
Nur größere Posten werden abgegeben.

A. Kieyman , Mainz
Holländer Hol . F162

EekaDDtmadiimg.
Wir maclien darauf aufmerksam , daß auch diejenigen Geschäfts¬

anteile . die Im Laufe des Geschäftsjahres voll elnge*
zahlt werden , vom Beginn des auf die Einzahlung folgend*»
Kalendervierteljahres am Heingewinn trilnehnvn.

Wir bitten daher unsere Mitglieder , die die Vollzahlung beab-
sicht gen, diese

bis spätestens 51 . März 1920
zu bewirken.

Für neu hinzufrefende Mitglieder empfiehl!
s ' di der Erwerb der Miigiledsdiafl gleldifalls
bis zu diesem Zeitpunkt . - F275

Wiesbadener Bank
für Handel und Gewerbe

Eingetragene Genossenschaft mit beschrankter HaftpflichtFriedrichstraße 20.

Empfehle mich den Herrschaften Wiesbadens im Ankauf v. ganz. Einrichtungen,Brillanten u. Schmuck
Geigen , Cellos , Photo «r . -Apparatef

ferner Aufstellsacheu in Bronze und Marmor , zahm zeitgemäße Preis«.

Zlmmermanns Gelegenheits -Kaufhaus
Telephon 3253. _ Webergass e 25.

Mniguns.
Acnosantabletten

sind ein vorzügliche « Blutreinigungs-
mittel . Alleinverkauf : 198

Scb&taeaJMl-ApeUehe , Langgaase U.

FjoHmanns Sdtulililiniii
■ * 15 Goldgatsc 15.

Solide Schahreparaturon promptu. billig.
Gummisohienu.Absätze aus gut. Material
Aile Stepparbeiten werden angenommen.
Kaufe stets getragene Schuhe.

Senox-Setfe
für Wiederverkäufer sofort greifbar.

Richard Wrede,
Telephon 4968. Scbütsenitnißr 6.

2000 konservierte Eier
V zu verkaufen.

Coop £ rativc , Bahnhofstr . 7.

eoBuao.ftöiöeüOnraer derlei
«Iiigettosfen.

S. öMlgkl.SGk« .
Blebrlcher Strah « 2S.

Auto-Garage
mögL Im 5"nrtn der Stadt, zur dauernden Einstellung
«ine» Perlonenrvagen» sofort gesucht.
«aNaisUch » H »ub*lHgesellichast, Bärenstr. 8.
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rauseSfinanzamt Lasset.
Ainauzamt Wiesbaden.

Wiesbaden , im Mir » 1920.
Jriedrichstr . 32.

Öffentliche Bekanntmachung.
Auf Grund des $ 2-.- ÄM. 1 des Gesetzes über eine

«rieglLboabe Mir » crnitMiUaiitoorfHc wemn Dtfr*
-mit die Personen . t< rc » Ber .meoen stck ü ' t o« n
1 Ncnruar 101*» bis 30 . In in 1» !G um mnldciiens
6C00 SW. erhebt fkit. im Bezirk des Finanzmnts « =
fldcibert . ikrc 6 iu :cirrfl «n .nn nnrt bem Jww»
fdtt Weiten ftcin .ufnr >' . der 3ut vom 20. » . nr * bi#
io . Aviil 1920 idMtfllidi oder muuNicb Wt dem
ftincnatMitr ctjtv <ut «r. und hctbci *u. frerfotern , da«
die NuacLen nach besiew. Wißen und Gewi,,eii gc.
macku sind . .

Die oben bareick.i.cten Personen ftnb Mir Asmalde
-er Ete -i «lerkläiuiia vert ' lick' tet . cuck wenn ihnen
eine besondlre Sl.' iicider -.ir.n der . cti ; rvcrniulqc nuW
«ioi « » i(wr tit . Auf B erlangen nub idem Pilickiigen
da » vorceiebr,ebene Frimickar von beute ob di»
vnter -<iebneten FinanLmnt »̂ netrlLt ^tc. Lilmnver i,
latente # veral -iolat.

Ul der fän .iliclc Punkte des BordiuckS ist ein«
Erkiürnnn abei -crbci ..

Nickt, , IrefsrickeS ist zu durckstreicken . Wissend
lick uniicktiae oder uuvevitnnbiae Aiaaben in der
Steuererklärung sind in - bei- k!s 27 . . 8 des boetzeS
ül>el eine KiirgSabrc »l.e von: PeimogenSznwoais um
Gelbstrafe » und ceoebene -noll ; n .i: 01cianqnisstra,e
dir , -> sink Aal' rr ' i und >»>t Verlust der Kuracrlichei,
Ockrenreckte lntirch ' . A,y > e,m ral ' ^ c>, " '' e Z, - Miß¬
handlung ist strafbar . Unrichtlgr Angib : ., ersta!t.-t
«ack deiicm « . de , Punkt « beb -<erdrna » o» rck«ivr»itt.
übwob er eine Tikläinna batte abpebrn tollen . Un-
volkiiäi .dia in die lliklärniia auck denn , wennder
Brrkiuck an » , oder tritwenc nickt ausaenillt wird.
Die Pi üiirirn . wa ? »i und wns nicri,
stlbt dem Final zonat . nickt t< m CbfldeMlidilifffn z:>.

w>ie ffii .fenfcuit :, sck-. iitlickcr Erklär ni .ae » durch
die Poi ' in zuckina . geschieht der m» « ciotr bJ
Absenders und deSlatb zneckure.stra niittets Ei ».
schrcibebril s?. .

Wer dir Frist zur Abaak-e der ihm ohlremu -en
Eise' exn sier ' 1,0 »e- käi!">t. wird N" t Kioa»es ""id»
grasen zu der Abgabe ang-hallen . auch hat er einen
iiiicblaa ?.u Ser BddiutöUcu (sieutv vtrwirlt.

Das Finanzamt.

Bekanntmachung
»'-r An8s »b, " na des Owseves über Ste -eenackficht
dom 3. Jan . 1S29 sSi. « . Bl . S . 45) vom 24. ftebt . 1920.

L«er 4>etn caei ’ cf er (Sinfommui , das zu ." " er
öffentlichen Moade batte veranlagt werben mnneu.
biZhee nick! eue>e !>kt>ci . bat und deswegen verwirkte
Strafen woaen Steuer - n>. iderh .riiblung iowre Perrau
des versckD ieaenen Lerni >gc » s gen .ast -<>n Ereietz
über Steuer noehsrcht alnendci , will » wirb aurqc-
fenbert , bar !-i : ber nick, niiffcpel 'cm.- Perinoac » tm
Ei , kon-meo sl'üt stcns bi ? »ui » l .', . Avril l !). 0 einen,
stinan ?c>mt a »,i oeben dabei iiub Par - uinb >>u» ame.
Stand . Beiiif ober Gewerbe >!>l >> Wohnort unb
nunn ober 75trmn u 'O Gib aeilau zu bcseickue ». r. >/
Änairbe brfirii den Steuervslickt n̂en von ledcr Strair
wcac » Steuer,vn ibtibai -» ui >oe:i. die Uck . au ! ba?
nirckträqlick orEbeue Peeinie .e» ober Enilomuieu
be-iete » Nackterbeii '. i.aen von Nbaabeu für die aeil
vor dem I. Ar ei ! >915 sind nlidaescklani n. .

Pe,möaeii , bas di der Peraiüaaui .a zur Keren ^-
rr ir »'*» ober 7" "' -

»pfer vorsätzlich verlchwirgen ist, verfällt irast des
Gen des Liu - Neicie «u ; ; irt’tii>ic Siiiuoccu . Oie NU
ffvnp r,v <' i>- W P ' rw r ' Mnm " -ur ft -i 'nSa ^ o-'v
eom Derniögeusi »wach'» finden, muss'» bah 'r u»v .'r-
ziialick und u e ' .iiitld ie zeilia teiickitu ! leerbeu . o>ist
die » noabe iwcl, bei dir Pi ranlaaunu , u der Steuer
hf \ ~ tu 1

DerNu, den 24. Februar 1920.
Der Jlcidisuuiiifirr der Finanzen.

Wird vrrcsseutljckt ^
Wiisboden » bei : 11. Mar , 1920.

Finanzamt.

Bekanntmachung.
D ^r Maglstrat Wicsbabcn hat einen grösterrn

tso ' en Sohlenleder erworocu , welcher der » ndemil»
teilen und betürsi gen Bevölleiuug zu b lligen Preisen
abgeaeben werkim iott.

Die Al>aab ' von v rläuf g fe 1 Paar Kernsohlen
erfolgt an ^ anShaltiingrvorstände niit >i-io», Einloiuine»
bi« zu 0500 Ml . geaen Liorlaqe des Lt . iierzcttcl»
von u 19 und drr jo . Cljfil u Igvknrte . Es iveroc»
Männer -, Frauen - und .üinber rhleu at>ge . elvu.

D,r l e . l ' uj iiufet in der Ctädt . P >r aufsstrlle,
Va ' nhofstrahe 3, stall , und znar jür die Familien-
luune .i mit den Au 'angSbuchaalt » : ~ F385

A om Fre tag , de » 19. März d. IS

_ Wiesbadener Tagblatt.
!Höchstpreise für Kohlen . ! Ferkel

Aus Grund der BniibeSratSverorbnnug vom 2S. Sep - ^" ^ F^ isaesrs -irnoin»
ternl* i/4 . Aovcmlxr 11)15 — 9i.-G .-Bl S . 007 u. 728 - - 1 X/ÖU | Cr | u ) tDßtnC

^ ° a. I sind zu k.erben bei

«stend-Sinmar «. Erstes Walt . 9h. 130.

werden siir den Stadtkreis Picobabrn solgeude Höchst
preise für die Abgabe von Kohlen und Ävls an Ver

Ibrauche: iesige etzt:

je Zentner 17.— Mk.
18.—
20.68
19.05
20 . 15
13.M
21.10
23 .—
23.05
22 . 10
21. 10

Melierte Kohlen . . . .
9iu -kohlen .
An hrazit Nuß 11 . . .

» » Ul . . .
Eiforin -BrilettS . . . .
Brau »lohlen-BrikettS . .
G esteroi-Koks.
Brech-Kok» l . . . .
Broch - ttokS II . . . .
Brech -Kvks III . . . .
GaS -Koks t - -- - " .

Die Preite verstehen iich dt Abholung der Kohlen ab
P' ak nlagrr , lose oder in eigenen Säcke» des EmpsängeiS.
Die Kohli-nsteiier ist >n den Pieisrn eingeichlossen.

Vom Ltadtlagrr abgcholt erhöhen sich die Preise
um 80 Psg . je Zentner

2.  l irsrrnnq frei HanS.
Für die Anliesening tn-r Kolilen dürfen mir, « den

ab Bahnlagrr seitenden Preisen höchstens folgende Zu-
chläge berechnet ivcrden : ^ ,

a)  in ofjener Ladung frei an daS Hans:
nach Zone 1 je Zentner 1 2ö Mk.

2 m  i , 155 „
b ) im Tack f« i teilet:

nach goite I ie Zentner 1.70 Mk.
2 2 — „

«,,r Zp"„e I "gehört "das Gebiet westlich der durch
die Moslackier Straire . Alexanbia ras,?, Bieor -ckwr SI raste.
Ka 'er - jg -ll-elin . Ring . Kai eiskraste Wilhelmstraste.
Launusstrase und iiibl Nerolal geOildelen O reuzlimr.

Uitici Zone 2 iülll das Gebiet östlich der angegebenen
Grenz inie. ' einschl der Ctras ;.-" . welche die Grenze biüvn

Fubr -n »ach dem Slervberg unterliegen besonderer
Bereinbarnng . . . . . .

Teninack betragen z. B . die H- chstbreise für die
nn Sack f fiiiid )!u*6l. wacklel^ bluu,

gleich, üitig ob die Kohlen vom Stadt - oder Bahnlager
enlnomnien ivcrden : „

Zone 1 Zone 2
. je Zentner 18.70 Mk. 1». - Mk

Ludwia Mäher,
Bierslcrdt , Neugasse 3.

Wuserschwein
»roß , zu verkauien.

Weimer,
Ludwigstc . 0. ' Tel . 2614.

m  junger ÜWMlWr
niännl . Gesckl.. sehr wacki-
>am, zu verk. Näheres im
Taabi .-Verlag. _Ick

1 P . Art .-Neitfti fcl,
fast neu , uii aear . ei et,
Gr . 41 - 42 . preiswert zu
verk Engelhardt . Hell
murdstraste 81._
Tasrlllavier lBirdrrm .).

Batterie f. K ei» .»eleuchl
in. Knpferllg . vk. Weiliv u.
Qraniensir o4 1 r .. 12-3

Schlafzimmer
in Biele , Mabag .. » uß ' .
pol .» Eicke. in. 2- u . 3iur.
Sviegklschronk . iompl.

We ' «. lelMWM
voriiehine avarte Modelle,
erilkl . siick . Favri .' ale»

Küchen
in Lack u. Pi . ich-vine i»
grober AnSwnlil . sowie
alle einzelne » Möbel.

Roienkrani . Blnckervl . 3

Wir suchen
grötzere Posten

nur greifbarer Ware:

Vorhängeschlösser
Glaszylinder
Vlumenvasen
Briefpapier
Notizbücher

iWLZ 'MMM.
Weitsndsdra ê 40.

relepho « 5184.

Siez.u. Ms.Tetwssshe
I Handtücher , beste re Leib

loäsäie , Eardiiicn . zwei
Tälll -etidecken. kl. Tep ' ick
u. Frlli -orl .. sow Tonne»

\ com . z» ka ii . g.'s ^ *T- an
Funk Gi .ei ' . nai .,tr . 20.

Kleine Villa
mit Nutzgarten . Nähe
WirSbadens ob. Nbeingau.
oefi :d,t . Ai' veh. u. B- " 18
an den Daa '' !.-Ber !ag.

8 «M .MS
von Hauögrunbstücken wird
gewisjenh . ousgesührt durch

Krauth,
Moritzstr . 35.  Tel 6093.

Achtung!
Ansabren von Holz,

Kohlen , sowie aÄe vort.
Transr -orie nbernehwcn

Eilboten Grüne Radler,
Mrttelilr . 3 . a . d. Langg.

Delevüon 17,0.

Bettwäsche
j ta - ch bi i.l ! zu lausen ^
si.ckt. B . Klei ». Wester»
ikraste 27 , H.h. I.

Pianino
s: ckt Fngcr . Helenen.
ilrufee 15, L

Teppiche
zn kauten geiuckt . Jäger,

ä raste 15, 1. »

Melierte Kohlen
Nußkohlen . . . .
Anthrazit Ruß II .ff Ul .
Estorm -Briketts . .
Ltraui ' Iohten. BrikettS
Gieß . rei- Äoks . . .
Breck-Koks I . . .
Brech -Ki4e II . . .
Breck -Koks II1 . .
Gas -Kok»

19.70
2 .35
20.75
21.85
15.30
22 .80
24 .70
24.75
23.80
22.80

20 ..
22.65
21 .«-5
22 .15
15.(50
23. 10
25.-
25 .05
24.10
23. 10

3. Sirafbestlmmnav « a tu.
Die vorsteliend festgesetzten Preise sind Höchstpreise

m Sinne bcs Höchstpreisgeietzos . Znividerhandlungen
ii>erfe » nui Grund der Bundcsrat -wervibming gegen
Preistreiberei von,8 . Mai I» I8,R .. G .. Pl . S 395 , bestrait.

Diese Veiorbnung tritt mit Nückivirtung vom
11. März 1920 ab n Kraft . Gleichzeitig wirb unsere , - - -
f öchstp eicverocknung für Kol,len vom 18. Februar >9-» ' ^ "
auigebvben . , „

Wiesbove «. den IS März >020 . Der Magistrat.

Nell. Mining Des Mepip.
Hinblick ans die bevorstelwnde Zeit des Woh¬

nungswechsels wird hierdurch aus die B . achtung der
0)asabga !ebestininm »gen über die Al>» beziv. Urnmeldung
oes Gastezngcs wiederholt lstnpeivi . jen.

Falls es der Gas >>b»ebi » .' r ver äumt feinen Bezug
t d) zeitig ab- bezw. »inzumelden , !o bleibt er jol n'ge
jür die Bezahlung auck d s von seinem Nachfolger ver-
brauchten da es rerpil cht t » »d halle » — jo er» de,
Bezni durch Gasantowate » erfolgt — auck ,ur die Nach-
-oh 'nng des Preisunter chicdeS 105 — 3 > --- 7 > Pjg.

iie klon , wioie für dir >h » überlaiiene » Gegen stände,
b « »ie Äbmetdnnz rorschrift - mäßii erfolgt und fie e» •
lic eiten Sachen im guten Zustande zurückgegebc»
ivord>n iind . . „ , , . ,

De Meldungen iind ans Zmmer Nr . 2 unseres
Berwa t ngsgeläuaes , Marl .,,raste i0 zu ers-alren.

Wiesbaden , den >5. Mä z >92 >. F3S1
Detriebsabtellnna

-er städtkfchrn Wa ser - und Easwerke.

Erermc Auswahl in
Ihrckmidirnen Scklalzim
I mern . Srrisrzim .» Herren.
I Zimmern , Wohnzinnucril

und Kiickien-Ein !irlllungen,
Büreits , SteriiIo - , Sa « »
sck.iäi ke», K .cidrrsckrän 1.
XiirorS . Tisckoi . Sollen,
Belten . Pat >» liahmcn in
ollen Greste » . Matratzen
in allen Füllungen.

Welli iNltr . 51 . Tel . 3246
Sieben Stuck massiv

fccite

RejtflnrationS'
NjA

deutsche, Perser , Sinurna.
Bionzen . Gemälde Pianos
Kostsensckiäi fe. Eckmuck,
antike u . mod. Möbel , ,o-
mii Häuser mit Mobiliar
»»erden rortwährend gegen
Kaue von mir reell ange-
lnurt . Fra » Eva Kannriu
lern . Walraniitr . 4 . an d
'steickkir . Gekl . An " »« nur
tck- ill , ad ^ el. 3' '' 9.

. 1 Scklalzim .. Wolinzim.
u K ickemnöbel , auch einz
Stücke , zu lausen geiuckl
z'-' eiir . rdlerstraste 53.

Anlauf von Rödrlll
I aller Art . auck Einrickt ..
I Bevr-ime. Klaviere . Matr.

Deckbetten . Nah . Beilftn»
Hernwiinstraste 17. 2. St
Pvitkcite genügt.

B

C
D
E
F

Sa inst ' g,
s»'ontag,
D enstaa,
Mittwoch,
Tonne cstag,
Freitag,
Samstag.

20.
22 .
23.
24.
25.
26.
27.

für 10 Personen zu ver
kau« », « ».- useheii zwtsch
N und 12 Uhr . Soie -gel-

AvdMMi'IsßAl!
massiv Kiikckb.. lä .!ig z,
verk bei Scknng . Sich ritz-
itrastc 42

Todesfall halber

Mta 'pÄljaiäi
»I u. b]l.

billig z» verk. Sckramm,
Re roi,ra ste 23.  _

Lrmsn-Lappen
bis 1 Mir . pe ., zu v

«i.iMic. Bliickcen '. r ne 6.
8inc «nur Fede,rolle,

für l « u. 2,rum ., r.0 ot4
25 fite Tiaalr.

£t1 ;rcinrrri Dckwarz.
Recniiraste  13.

Möbel aller Art
Deckbetten . Kiste ». B' cz .ge.
Matictzen . Svrui ' gi ., auch
derckte . rnr Paliieizweae
bei guter Bezihluna Sn
ke.uke » aei' iillit . Filckier,
AdolUtr , ste 1. 1. _

1 9 2 Betten . Kücken.
. lckrniik . Beriiko . Deckbett.
\ Nnblnnkckinr ». Sineocl

zu k. aeinckt . Fränk . Kulm.
s-elriieiiltr ads 1 1. Eigne.

Roßhaare
gr . u. tt . Pott .. ge> Srivv.
Bckitrnni iliane 25.

klklme MM
in der Stadt , muh a s-
märt ?, übeiillm -mt Paul
Kurz . Bli .ckiisiraste 22

RoU-Fuhrwerk
lesr nach FranW!.

Büttner . Neite '.beck ir 26.
Kleines HanS

m. Wirlickait u . Ctallm 'g
in oder ansterhalb der
Siadl zu mieten , ev . zu
kai: fei , gci . Ciie t n unt.
D . C.:;0 an bei! Teechl -rl,

Kohlen¬
geschäft

zn mirlrn oder zu stansrn
«etnck.t. Olril . Offerten
unter E . 637 an de«

anbl .-Perlag.

Lol ver MsmWr
sucht 1—2 aut möbl . Ä m .,
niit ob. ebne Pension (hat
eigene Lebensmittel ) auf
sofort oder ver I . April.
Offerte » unter <8 . 642 an
den Taobl .-Verlag.

MOichisMÄ
od. Volonlärin
otwa ? Sckireibmafchine - u.

.te»0tiranlnekcn» tn. erw .<
lor. iteia Venn :. <v,.

Olk. ». 5 837 Taabl .'P
Fuiiae 23>ahr . revra

kantionskäh Da »« su°
Slellnno als

Filiallcilmn
Konsitnrenbr . bevorzimt.
c ist » s . tlli3 Tagbl .08' ,

Alisiäild. tzklusvurslhe
krspit c< suckt. Eilboten,
Giselllckalt Bli ». Eoaiin-
kn aste 3.
Filiallritrri » b. Konf t.»

BiOiickv s. in gleick-er od.
ähui . Br . Stell , im. Bes«
ilis . Kaulionsräbig . Off.
u D. NI , r,z .r'' !..Bwrck« . ,

Samstagabend 9 Ubt iit
mir wein

ftiienoap
ol-bonben aek. Wieberbr«
erliült ante Belohn WarnL
auck alcicka . vor An 'ouf
Xsleiben Metza r Hirkck.
Sckrn ' lbackx' r Straste 61»

Rvsthna «-, Wall » u. Ser.
gras -Nialr ., winu , auck
deiekt , Port irre >, Diwan-

ck. ckon. alte Soinnar . z. >.
!gef . Meier . Adler! ,r . 53.

Freitag worg Mortem,
»erl . Finbcr e >b. Fuhut
-Wi : KiiickgaOe bubcc 't-
Sck' Instel . H»<wr . Selier-
iteinet Straste 1. Proben.

Mr die weiteren Bnckstalen erio ' gt die Bekanntmachung
später . Die Stadt . Verkaufsstelle , Bahnhojstr . 3,
ist ged .snet : ^

vormittag - von 8 bis */,l Uhr»
n chmittagS „ 3 „ 5 „

Mittwochs und Samstag - durch« hend von 8 bis l Uhr.
Wiesbaden , den 16. März 1920. Der Magistrat.

Donnerstag . Len 18. Mörz d . Is ., vormittags,
sollen im Stadtwaloe „ Unterer Pjasscnllrn " versiegelt
werden:

1. >4 Eick« » - Stämme mit zusainnirn ca. 32 Fest
meter n >ck

2. 8 Buchendtämine mit ca . 12 Festmrter Inhalt.
Cf» werben nur hiesige Einwohner zu der

Versteigerung zugelasckn.
Zuiaininenlui .st vo niiiiags 10 Uhr vor Kloster

Klarenthal , Restanrat on Jägerhaus . F 335
Wiesbaden , den 15. ärz 1920.

EtLdt . Verwaltung
für Landwirtschaft , Weinberge u . Forsten,

i . . - .

Stammholz-Versteigerung
Freitag , den 19. er ., vorm . 10 Uhr , wird

1 Rüster von zirka 3,60 Festm.
Stammholz , nahe der alten GaSiabrik an der « eisen-
heim . r läjcufiee h er stehend, an Ort und Stelle öfsent-
Uch mestibietend versteigert . F b77j

SiLdesheim , den 13. Mörz 1920.
grhr ». vo » Ritter fche Sitter » erwaltung . I

MW" "MUZ

| ll -il>s «-.ulend tt *""? la KfPre«
einige Zentner N. « WüSiUiOUS abnigeben

Evenlut II aucli in kb ineren Alengen.
Gleichze lig empfehle för Car6s liotaurants,

Hotels u. Irivate tftglich hischu . . ,T.- - -

„ ff.Torteav-Uwumischmn : Leere Kisten
m Biskuit - , Cröme- , Schäum -, Schichten - , >—6- * •••»«

1«T « Apfe 1- , Zwetschen - u. Kirschtorien,

I Biäkuitbunde und Streuiielkuchen;ebenso : 1 re, » o«,-t>nM «. Cr« « lörlelirn , S. blilfr
locken , Aplellörlclicn a . Scli »koluilo >üiii ; cu etc.

1 neue Tprunaiclime
bist, iw  verk . <Kiel>irnio,jn,
(kibe , beim . Neugaste 47

Üi
«N

Leere Kisten
zu verkaufen

stanae . Marltstroste 26.

große Auzabl . abzn 'el>eii
Koch k  Ziminermann,

Wfdendstr . 40 . Tel . 5 ) 84.

Klnb » ober

VMI-SMM
laus . gei. A . Wcsser,

Hellmnndstraße 63, P . t.

Mms- m
auck, bereite , kann 3>»dvlph
u. Roth . Hellmnudiir . 20,
metfi. Werlit . Tel . 4585.

Nester (» anner
Leder -Hansickuh

Freitag Zbolia - ^ .häater
verloie » . G ern Belohn,
beet an der Kaise abz ' Q.
Sonntag a '.-cnd . Ko -iz^rt

im Kn :bans . arün «kn<»r
gerüttirter Skunks » Brlz
verloren . Wiedeebnnger
Hobe Belohnung . Sedendel.
Körne ri naste 8, 1._

Kleinere Schlüllel.
am Ni --a ron imer
Skraste bis Neuaafse Verl.
Gegen o tc Bel . o4' i }i0 b.
Platz . Dotzh eimer . St r . 10

Lg» Konditorei
Hechtshtim hoi i ^ ainae.

Koch— Herde
(Spez . M .' iot 'Iaberse ).

Herds . küei>aud,
Lothrin er Clr . 28.

vernichtet
VerbUrsjead

5-fach Part «rniATa*
«tt skoonoench-t ablettm
, _. itna f. ein«Kur auSrck
»end M 3.75 vorruaSpack
M B n . In rolaelb. 4rart-in
»voihelen uns Sneutt

Spangen repariert
(Z . M.wid ).

Dette , Mickelsberg 6.

Wrl zu DürtQuien
1 Dveikezim .. 1 rleaanter
Salon , eckter Belour -Tev-
rich . Gr . 5^j0x3W Mir ..
2 egale mod. Belten und
ein« Belte » mit Svruna-
rabmen . 1- u 2>. Kleider-
lckränke u. Kiickeneiurickl.
,000 Btt .), einzelne M»tr ..
Deckbetten. Karl Kannen-
bera ir .. Wal rgm » UL.

brillanten!
■ und M

9er !en
sil'o. © eslecke
9okale
Seroice
antike SHöbel
Qemälde
Porzellane
SHinialuren
kauft z . hoh . 9 reis.

JCRosenau.
9TTarktala (z 97r. 3.

Ich kaufe

Fahrrad
mit oder ohne Llerristma

. zu fmtien aeinckt Sckorn-
iicrf . Hrlriienstraüe I . 1.

I knarn kaust Drodtwarin.
| d « ui " Schein r . 04, Glh . I.

Kanin-Felle[
kauftu. gerbt w

^■.crn . Eckn -olb . <vlr . 38

!Alte Sfen
vaoewannc ». »l essinglüsier
»iw . lauft D. Tipper , Stiehl-
straße 11 P . Tetz 4878.

1 Sektkorten
kar.lt an A . Reibliaa . SM.
Kirckraalse 4.

Eieg. Schreibtisch SÄ !'*.'.“ 1'
schwarz . Hill. z. vk. Seiov . I Sckubkl -nik. Röderltr . 47.
«ertlEtncße 25. Ladou . ' «. d. TavuuSitr . L . 2725.

Flaschen
| kkt. Sckiister . Räderltr 47.

a » der Teunusltratz «.
Xtlukn  2221.

Per 'oren Fni a»z

P !at'mnadel
mit fh inen Perlen und
Brillanten . Gegen hohe
Belehnurig obz aeben r .n
Hosoiz zum lxil . <Zcki,t,
Friedrickntrast «.

ktlNldesMtMrsdMü
Sterbekälle.

Am Dreher 3fnmj
»litnia 'm. rr I . — rr . : Kolo,
naden . R»fi«her a D. ae,rg
manch. 71 I .; Rentner « >olf-
gana « och. r» I . : Lonoes-
direktionskanzliil̂k-etSr Heinrich
Bachmann. 67 3 -: Schloge»
aehi fe ftan » Wunderlich. 28 I .;
© (tiOTrt Wilhelm Reh. 62 I . ;
Witwe « ecke Faber geb. MüNer.
78 I . - 14. : Ober« .«. D. Trust
dom Wttucki. 72 3 . ; Witwe Sofie
tt i:Ijeimia»b. « alt . M3 -: Witn t
Barbara Micher, »b. Krach. 7 3;
KSchtn Lulle Bansvach, «0 3 .;T esrou Emilie Sprenger» grd.
Sleinbach, 21 Privanere
Iba Habcrkorn, 8« I . ; Mecha¬
niker Friedrich Wag rer, 2> I.
— 18. : Invalide Johann
Wiednier. 8» X;  Wirme Sinn»
Uientliehen ny, l^gha,  U 3.

y
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Ein Versuch lohnt I

: : Eingetragene Schutzmarke Nr. 112463 ::
„Feinschnitt“

greift den Daumen und die Zunge nicht an
und ist daher sehr bekömmlich.

Verkauf nur in Original -Paketen.
Paket , SO Gramm , Mk . 5 .50

,, lOO ,» ,, 7 .00

Aldi « Kümmel,
Tabak en gros — en detail.

Beachten Sie bitte meine Schaufenster I J
Grofle Posten 7iqan »ttfin

abzugeben.

Chesterfield Mk. 4501
Mogul „ 5501 per
Ferner Prince «Albert«Tabak

Mk. 10.05 per Dose.
Grossisten bei trrößeriT Abnahme Sondcr -OOerte.

Muster gegen Nachnahme.

Friedrich Reimer,Hamborn6
Telerrnmm *Adres«e: Tabahreimer.

Wir offerieren n guter Queilitc &i u.
zu  voriellhafien Preisen

Französische

Bade-\ eije
'— S  150 gr und lOOgr

FrarrzÖs . ToHetfien - Seifen
in reich .Auswahl

Franzos . Mars . Kernseife
72. V. ig-

KodiL Zimmermann
Wesfendsfr . 40 . Telephon 5184«

B Bitte nicht verwechseln!§§jer allergrößte Ankauf
von

Brillanten, Holzbrenn-
stiften,Thermokauter,

Zalmsehissen
ob ganze , zerbrochen , oder solche, die in Knntsehnk
gefußt sind, goldenen Uhren , Ketten , Arm»
bändern , Ringen , silbernen Bestecken,

Servicen , Leuchtern , Bechern etc.
bellndct sich nur bei

£.Grosshut, .27,1,51.
Kein Laden. Telerh. 4424.

Bevor Sie verkanten . Trugen Sie bitte In Ihren Be¬
kanntenkreisen , wo Sie Ihre Schmnckgegcnstände

sehr gut a>setzen können,
man wird Ihnen sicher meine Firma empfehlen I

Gebrauchte Uhren aller
Art, Bestecke, Ringe,
sowie antike Schmuck-

gegenstände kauftM.Heine,£&£?*.
Brillanten

kauft

Bok , Juwelier,
Kirchgasse 70. 332

Hornhaut , Ballen und Warzen
Jieie tftt man schnell, sicher und schmerzlos mii
OtiftwrvT I In vielen tausend Fälle«
«llillvUl * glanzend bewahrt!

Antirol ist in allen besseren Drogerien zum Prelle
->vn Sit . •>._ erhältlich. F74
Drogerie Mctchenhoimer. Bismarck -Ring L.

Aufforderung.
®ie;cntnen, welche an den Nachlaß des hier-

selbst am 8. Februar 1920 verstorbenen
Steuerrendanten Wilhelm Christ.

Schwalbachcr Straße 2 wohnhaft, eine Forderung
haben oder zum Nachlaß gehörige Werte besetzen,
werden hiermit aufgesvrdert , dies bis spätestens
den 31. Marz 1920 bei dem Unterzeichneten
Testamentsvollstrecker anzumelden.
_ E. Thumann , Philippsbergstraße 25,1.

können gegen hohen Lohn noch angenommen

Frankfurter Zeitung,
Taunusstrabe 4.

JZeklame!
Ein im Zeitungswesen u. auf dem Ge-  |
biete der Reklame bewanderter junger
Hann sum sofortigen Eintritt gesucht.

8«
jAsbach& Qo., ftüdesheim a.fehein .

znoc

Herr oder Dame
peifeft in deutscher und fra>uös'scher Sprache , sowie
Ma ĉh.nenschreibcn, mit nur Is Referenz, b. gut. Gehai

sofort gesucht.
Vorzustellen bei Marect Reiter & Co., Rerostraste 58.

Paula Ehnes
Ilans -Jos . Geiger

Architekt

Verlobte.
Wiesbaden Bingen a. Ith.

Allen Verwandten, und Bekannten die
traurige Radiricht, daß mein lieber Mann,
unser herzensguter Batcr , Schwiegervater,
Großvater und Bruder

Friedrich Geib
Ofensetzer

am Montag abend nach kurzer Krankhe t im
Alter von 80 Jahren sanft entschlafen ist.

Die tieftraueruden Hinterbliebenen.

Wiesbaden sMoritzstr. 34, 2), Reu -J >nbürg,
Rew-Uork, den 15. März 1920.

Tie Beerdigung findet Freitag 3-/, Nhr von
der Leichenhalle des SüdfriedhofS aus statt.

Danksagung . ,
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

an dem uns so sd)wer betroffenen Verluste
sagen wir allen unseren innigsten Dank.

Im Namen der trauernd Hinterbliebenen:
Kran Sari Stnbenranch >

nebst Angehörigen.
Rainbach, den 17. März 1920.

Wiesbadener

Bestattungs-
Institut

TedlMO«
Dampfschrelnerei.

Vegr. 1X50. Tel. 411.
Targmagazin u. Büro
LchionlbnchrrSir . 30.
Lieferatilen b. Vereins ]
für F<»erbestattnug.

Ileliermilmieo. lieber»
führ»»» » von und!
nacho»s»>ärts mit eig. !

Leid-emoa,ien.

lzu Garnrt wen

»kOslSktzSWr
iow . AMe 'M . ! i

ll. Engelbert M -Hmp.
Vorderrad »Bowe en bremse

abzngeb n Sckimidt
Fahrrad - Repar.>Werkstätte

Nettelbedstraße 23.

Heute verschied nach lagem . schwere»!
Leid n unsere oute. lreusorge» e Mutter , Groß¬
mutter , Schiocsler, Schwäerin und 7anie

Frau Karoline Müller
gib. kchang»

im Alter von 67 Jahren.
Die trauernden Hinterl4ieh»nen:

Familie Reichwein, Al endorf , Mülle«.
Klarenthal , Biebrich, Tinnerthal.

Tie Beeidigung findet am Freitag , den
19., um 2 N r. vom Trauerhaiije , Klarent .al
20, aus und) Geor e»bo » patt.

•o*
- Schwarze Kleider
: Schwarze Llusen

Schwarze Röcke
: . Trauer-ksüte-
! Trauer-Schleier
| Trauer»Stoffe
i son»er «ins - chst«» bit jitf
i . Ufa . ujitB ausfUbwa»

Rach langem, schwerem Leiden entschlief
heute im 56. Leben»ja.,re unser bewährter
Mitarbeiter

Heizungsmonteur Phil. Schmidt
aus Bierstadt.

Seit dem Ja ^re 1012 in unseren Diensten
hat er seine besten Kräfte , besonders auch
während der Üriegejalre , unserer Firma ge»
wie,net. Bis tu lest fand er in der Arbeit
seine grö ' te y , sri. digung.

Auch'eine vjclse.tigen Erfahrungen werden
uns oft fehlen und bleibt ihm ein dauerndes
treues Gedenken ges chcrt.

Wiesbaden , dcn 14. März 1920.
VUetschel Sc Henneberg , ©. m. b.

Russell.

5

iBIumentfioI!
- ,f,  ipjOw»UlMMMi'

Mim-EelsWMA joatetMf.
Den Mitgl ebern zur Nachricht, daß unser

hossnuiigSvoües aktives Mitglied

Herr Fritz Wagner
gcfiorlen ist. Die Leidie iiseier findet Donners¬
tag, 18. März , vo>mittags >0-/« Uhr, in der
Trauerhalle fPlatter Straße ) statt. Zahlreiche
Beteiligung erwünscht. F 262

Der Vorstand.

Nachruf.
Die Mitglieder werden hiermit von dem Ableben de« verdienten

Aufs cMsrulsmiigiiedes unserer Genossenschaft und langjährigen
treuen MilghoUcs unserer Innung

Rerrn Tapezierermeister Hßilirich Mayßr
geziemend in Kenntnis gasetzL Seil Gründung d- r O'-nossenschafl
hat er sicli in eellieltososter , liingclieneter We.se als Vorsitzender des
AufsichUrsites in d n Dienst dciselben gestellt und lange Jahre a s
Vorst »n' ls iiitglied der Innung an deren Verwaltung teilgenouimen
und sich damit den Dank aber erworben . Wir werden ihm für alle
Zeilen ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Beisetzung fi idet statt am Doftnn 'stag nachmittag 4 Uhr
von der Leichenhalle d -s Süd Friedhofes aus und werden die Mit¬
glieder um recht zahlreiche Teilnahme gebeten . \
- Der Vorstand und AufsicMsrat Der Vorstand

der Tapezierer-Genossenschaft der Tapezierer-Innung.

Für die vielen Beweise wohltuender Teilnahme an dem
uns betroffenen schweren Verluste sagen wir allen unseren

innigsten Dank.
Wiesbaden, Berlin, den 17. März 1920.

Frau Küthe Bachmann , geb . Braitwieser.
Familie Otto Krüger.
Familie Carl Allof.

Danksagung.
Für die wohltuenden Beweise herzlicher

Teilnahme beim Heimgange unseres lieben
Entschlafenen, für die zahlreichen Kranz» und
Blumenspenden, Herrn Pfarrer Beckmann für
seine trostreichen Worte, der Städt . Kur¬
verwaltung, deren Angestellten und allen
denen, die uns während seiner Krankheit so
hilfreich zur Seite standen, innigsten Dank.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Frau Anna Münch. Wwe.

Danksagung.
Für all die Beweise herzl cher Tellnahme

bei dem A leben me nes lieben Bruders Franz
sage ich aus vielem Wece meinen herzlichsten
Do»!. Besonderen Dank Herrn Pfarrer Diehl
und seinen werten Vereinskollegen.

August Dutmann.

Danksagung.
Für die unserem lieben Vater

Friedrich Bach
erwiesene Teilnahme , die tröstlichen Worte des Herrn Pfarrer
Beckmann , die vielen Kranzspenden , sowie die zahlreiche
Begleitung zur letzten Ruhestätte sagen aufrichtigen Dank

Fa m i li e Wilhelm Stolz,
Hascnrnrt-n.

Hiermit zur Kenntnis , daß ich das von meinem ver¬
storbenen Schwiegervater betriebene Fuhrgeschäft nebst
Landwirtschaft in •unveränderter Weise weiterführe und
bitte mir ferneres Vertrauen entgegenbringen zu wollen.

Hochachtungsvoll
Wilhelm Stolz,

Fuhrunternehmer u . Landwirt,
Efalnzer Straße — Hasengarten . Tel. 4473.
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Kurhaus Wiesbaden.
Freitag ! den 19. M3rz I920|

abends 71/ , Uhr , im k einen Saale:
Vortrag

mit Erläuterungen am Klavier
über

Gustav Mahler ’s
Fünfte Symphonie-

Herr Carl Schurioht.
Eintrittspreise : 8, 2, 1 Mk.

SoRntag f den LI. März 1920,
vormittags 11 Uhr , im großen Saale:

Hauptprobe
zu dem

IX. Zyklus - Konzert.
(Eret -Aullühmn ? der Fünften Symphonie

von Gnstar Mnhler.) F371
Leitung : Herr Carl Schurioht.

Orchester : Städtisches Kurorehester.
Eintrittspreise : 3, 2, l ’/s, 1 Mk.

Städtische Kurverwaltung . _
j ♦♦ •» ♦♦♦♦♦♦ ♦ ♦ ♦♦ ■» ♦4P

Donnerstag, den 18. März 1920,
abends 7 Uhr , im „ Kasino “ , Friedrichstrasse

Konzert der Pianistin

im großen Kasino -Saale , Friedrichstraße 22.
Wiederholung des erfolgreichen I. Gesangs - Konzertes.

Am Flügel : Professor Mannstaedt.

$

M

_i

Beethoven, Chopin, Schubert.
Konzertflügel Steinway & Sons , NewYork -Hamburg,
aus dom Lager d. Fa . Ernst Schellenberg , Gr. Burgstr

Karten 12 .— , 8. — , 5.— 358
zu haben im Musikhaus Franz Schellenberg,
Kirchsrasse 33. — Tel. 6444, und im Rheinischen
Theater - u. Konzert - Büro , Kais.-Friedr -Pi. 2.

Verein der Künstler und Kunstfreunde
. . »,„»»>E. V. Wiesbaden . »»>>»»»«»».

Freitag , den 19. März 1920 , abends 6 */ . Uhrim Kasino:

Neunte und letzte Veranstaltung.
Eheleute Windsperger , Gesang und Klavier,

Max Strub , Violine. F272
Näheres Plakate . » er Vorland.

G Wiesbadener Konservatorium für Mus k
W Direktor Arthur Michaelis, Rheinstr . 64.

Sonntar , den 21 Mürz 1920, nachm . 5 Uhr,
U im Saale des Konservatoriums , Rheinstr . 64,
M 40. Auf führ , mit Orchester (162.Vortragsabend ).

Vortragsfolge : 1. L’Arlesienne Suite I für
U Orchester von G Bi/et . 2. Arie aus „ Das
U Glöckchen des Eremiten “ von A. Maillart.
V 3. Andante und Variationen für 2 Klaviere
U von R Schumann . 4. Zwei un -arische Tanze
U \ r. 2 u. 6 für Violine von Brahms -Joachim.
U 5. Serenade für Orchester von A. Michaelis
W - Fantasie Militaire für Violine von Leonard.
U 7. Feuerzanber a. d. . Walküre “ für K avier
x von Wagner -Brassin . ' 8. Ungarische Fantasie
U für Cello von Grützmacher . 9. Lieder für

Sopran : a ) Ich trage meine Minne v. R. Strauß,
b ) Von ewiger Liebe von J . Brahms . 10. Largo
für Solo -Violine . Klavier , Harmonium und
Orchester von Händel . 369

Eintrittskarten : 1 —4. Reihe k 2 Mk., alle
übrigön Platze ä I Mk. sind im Büro u. abends

A a d Kasse erhältl . Snmtl . Plätze sind num.<P) _ _ _

Radfahrer -Verein 1904 Wiesbaden
Mitgl . d. « . r . « ..

Sonntag , den 21. März 1920, von nachm. 3 Uhr
ab, in der Turnhalle tzellmundftrnhe 25:

Großes Saal - Sportfest -
ntcrhaltung und Tanz. Näheres durch Plakate.

Es ladet höilichst ein Der Vorstand.

Auto - Verkaus.

1 Mathis 8/22 PS

1 Adler 9/24 ii

1 . . 12/34 ii

1 Auflro -Daimler 8/22 ii

1 Opel 22/55 ii

1 » Mi mit wagoi , Etott 12 »»

HEUTE abend 8 1/, Uhr
Abend -Ausgabe . Erstes Statt . Nr . 130.

Maim kliswtdmd (üe  AgüiWsSW
E. ®. Qnerstratze 4.

SetbanöscerfQmmIung-3at)reäoet{ammIuna
Montag , den 22. März 1920, nachmittag » S Uhr. im
Nathan », Zimmer 36. * 384

Tagesordnung : 1. Jahresbericht. 2. Bericht der
Juqenpflegerinnen . 3. Kastenbericht. 4. Ersatz,
tvahl für den Vorstand. 5. Wahl von Kaste»
Prüfern . 6. Verschiedenes. Ter Vorstand.

Oboe Noten
lernen Erwachsene in Jed. Alter in 2—3 Monaten
flott Klavier spielen

Original -System von Dir. P. A. Fay. Uebungs-
zimmer vorhanden . Für gut . Erfolg garantiert.

R . SHtlnger , Dotzheim . Str . 55, j

Durch günstigen Abschluß haben wir

in großer Aaswahl wieder an Lager.

L. Sichtensfein tz Co.
Trantefurta. Ak.,

Tabak
Mittel- u. Feinschnitt, rein
U>bersee Pid 16.50, 29.—.
22.56 u. 26.50 Mi ., lo!k und
iOO-Gr .-Paiete , lauf, abzug.

Zigarren
Ueberfee von 88 Pf t. an.

WrettenvonMgan.
Wagner , Wrstcndstr. 22, P.

Zell 104.

F200c

Koblenz
Neuer Franziskaner

Göbenplatz 5
Erstklass. Bier- und Wein-Restaurant

Keu eröffnet!

Bauch*
Tabak

Mitte!schnitt- Ueberses
beste Qualität

gut geröstet und trocken,
in Kisten nicht unter
1 Zentner , jedes Quantum

lieferbar,
' ab Lager Wiesbaden.
Per Ztr. 2400 u. 2550 Mk.

Lagerbesuch erbeten.
Grossisten Spezial -Oflcrta.

Rheinland-
Gesellschaftm.b.H.,

Tabakfabrik
Wiesbaden,Frankfurt Str.(I

Telephon 5236.

Moderne feine

Damen-

sind
in meinen Schqu-
fenstern und Ge¬
schäftsraum zum
Verkauf ausgestellt.

Fassonieren und
Modernisieren sof.,
da eigne Fabrikation
im Hause.

A. Kuss
Rheinstr . 43,TeI .3873

Elegante Neuheiten
Aparte Umpressformen

Bekannt sorgfältiges Umarbeiten
von Seiden und Bortenhüten.

Jenny Matter,
Kaanvasehen.

Ondulation.
Frisieren.
Manicure.
Haarfärben.

Leite,
Michelsberg 6.

! ! Vor der Steuer ! 1
Garantiert reiner

Tabak
Mittelfchnitt

100 gr-Palet Mf. 6 .—.
Zigarren . Spezlatgefchäft

Josef Witte
nur Schiersteiner Str.t»

Ecke Ädelheidstrahe.
Rur für Wiederverkäufer

100 Zentner
Nauch-Tabak

Mittelschnitt,
überseeische vorzügliche
Qualität , eingetroffen.

Karl Witte,
Grofihanb'ung in -tubaf*
fabrifaten , Morchstrahe7.

arren
VON 60 Pf . an . Carl RI
Dotbeimcr ©Uofee 10
Tiierbon 2108.

Mobiliar-
Versteigerung.

Wegen Auflösung des Haushalts etc.
versteigere ich zufolge Auftrags morgen

JonnratQg,18.« iz ct.,normilt.k/-W
beginnend, in meinem Versteigerungssaale

23 6(!ician)ßdjer StraBe 23
folgende sehr gute Mobillargegenstände , als:

1sehr guter Warzer Flüge! von Mtefn;
1 hocheleg . reichgeschnitzte Nenalsance.
Speise - oder Trinkzim .-Einrichtung . dunkel
Eichen , besteh, aus : Büfett . Kredenz . Truhen¬
bank . Standuhr . Ausziehtisch . 2 Sessel
mit Leder u . 4 Stühlen mit Leder;

1sehr gute Wen-Wm.-AiirW!W.slSinN
besteh, au-: grost. Büfett , Kredenz, AuSzugtisch und
8 Stühle« mit Leder;
l Nubb .-Etzzimmer -Einrichtung:
1 Nutzd .-Wohn - u . Herrenzim .-Einrichtun
best, aus : Bücherschrank,DiPt.-Lchreibtifch,AuS;ugtis
Diwan mit Spiegelausba «, 4 Sesjetn u. 4 Stühlen;

1sehr guter eiiipa’Md), ca. 6̂ 4Meter;
1 «roher Goldspiegel , ca . 2,50 X 1,40 Meter,
«ustb .-Bücherschranf mit Truhe. Eichen-Tiplomate «.
Schreibtisch, Cichen-Altcnschräiilä̂ n mit Rolljalon i«,
Rntzb.-Birrine , Nutzb.-Bertifo , Trumeau - und andere
Spiegel , Sofa, 2 Seisel und 3 Stühle mit Plüsch,
2 Üttomanen, Nußb.-Waschloilette, Mädchenzimmer«
Einrichtung, bestehend aus : Bett , Kleiderichianl,
Wa'chkommode, Nachttisch, Stulst und Spiegel, 2tür>
Kieidrrichrauf, Flurgarderoben, Sofa-, Nivp», Näh»,
Servier - und andere Tische, Wiener Sdiauleliessei,
Batkonsesscl und -Tstch. >2 egale Polsterstühle . Büsten,
ständer, gnte Singer -Handnähmaschine. sehr schönt
gute Oelgemälde . Stahistich- und andere Bilder,
Vrockhaue-Konvers.-Lertta » <>4. Aufl. ), div. Büches
Nipp-, Aujstett» und Tekorationsgegenstände, versilü
Bestecke und andere Gebrauchsgegenstände, schönet
Ctzlervice und sonstiges Porzel an, . Kristall. Giaier,
Vorlagen, Portieren . Gardinen. Tischdecken, Weibzeug,
Gar - und cleftri che Lüster und Stehlampen . Nacht-
Puhl, Küchen»Einrichtung, Eichchräuke, Stehleiter,
Kochkiste, Wage mit Geivichten, Küchen- und Koch¬
geschirr und sonstige Hausgeräte , eii. Wäschemangel,
Siybadewanne, eis. Flascheugestetleu. dergt. m.

freiwillig meistbietendgegen Barzahlung.
vefichtigung am Mittwoch von 10 bl» L Uhr.

Wilhelm Helfrich,
Auktionator und beeidigter Tarator,

Schwalbacher Straste 23. Tel. 2941.

Damen -Stiefel
bochfckaft.. Herren -Stceict,
Kinder-Siieiel in all. Gr.
u. Preisl . Fratwn -Arb.-
Sties . u. Halbsch. kNindl.),
Arbeitsschuhe für Manne,
preiswert bei Schüstler,
Bleichiteahe 1. P ., Ging.
Hof. Strostenl 'ohn.Depot.

Läufer 348
für Zimmer und Treppen.

>tzer« »» Stemel,
Tapetenhandlung,

Schulgaffe 6. Schulgass« 6.

Siennipitilus
in feiler Form, für die
Keife, mit Kochvorrrchtun«.
Drogerie Machenheimer.

Ecke Äismarcknua u. Doh-
beimer Str . 338

Wir bitten alle Rechnungen
bis spätestens 26. März bei uns
einzureichen.

W -Solel, WilheW. 38.
Ladung

la Norweger VollheringeHocbseefulls
eingetroffen.

Tonnenweise an Wiederverkäufer abzugeben.

L. Schmieden , Fischhalle
Tel . 4207 . Adolfstr . 3.

Nur für Wiederverkäufer!
30 Mille Zigarren

diverser Preislagen , sofort ab hiesigem Lager
lieferbar , bietet günstig an

Quirin Haulh , Mainz
Bonifatlusstrasse 5. Telephon 2 .34S

Muslerauswahl gegen Postnaehnalune

Bereisung.
Mathias Reich

Telephon 6072. Kirchgasse 15.

Adler -Wagen
12/34 PS ., Modell 1918, SportSkarosserie in Boots-
f rm kaum gefahren m. Sneuen Auslandsreisen, ganz
hervorragender Bergsteiger, gegen Gebot zu verlauf.
Zu rrsragen Nassauer Hof, Zimmer 40a.

711 III Ilml I 11 in riiiUffii . n irr

Engl.Jlnuee-Tleisehkonseruen
800 gr . - Dosen.

Inhalt : zirka ' /« Pkd. bestes Rindfleisch,
Rest : weiße Bohnen od. Gemllse m . Kartoffeln

1 Waggon elngetrotfen . :: Nur für Wiederverkäufer!

Glaser tz Co., Wiesbaden.
Fernspredier T 46.

Grüne Heringe
frisch eingetroffeo . empfiehlt billigst

Fischhandlung Wilh. Schaaf
Blücherstraße 39 . Tel . 5222.

Hochherrsch. Speisezimmer
dunkel -eich., in reicher Schnilzarbeit (JagdemblemeL
ur. Büfett, Serviert., Ausziehtisch , Gobelindiwan mil|
2 Sesseln, 4 Polster - u. 6 Rohrstühlo , Konsoltrumcat
u. Paravent preiswert zu verkaufen.
Graubner , Adlerstraße 8, am K.-Friedr .-Ba4
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